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va< Ueffeltreiben gegen Räteruhland.
LZ X« ler»h«, 14. Mai . Die Lage für Sawjetrußland hat sich

wider Erwarten zusehends verschlimmert . Die polnische General-
offensive , die zur VerWerbung der Sowjettruppen aus Kiew und
Odessa führte, scheint zwar vorläufig zum Stillstand gekommen zu
fetn , aber ste ist zweifellos ein Glied in der Kette , die erneut um
die nMche Räterepublik gelegt werden soll . Zu dem Kesseltreiben
gegen die Moskauer Regierung werden nach und nach alle Rand-
floaten ausgerufen . Sicherem Bernehmen nach soll selbst Rumänien
zu einer Mitwirkung gewonnen sein und auch Ungarn, das kein un¬
mittelbare, nachbarliche» Interesse an einer Einmischung in die
inneren Angelegenheiten des heutigen Rußlands hat , will der
Entente zuliebe die Partie mitspielen. Wenn sich auch Bona: Law
im Unterhaus « den Anschein gibt , als ob England von den militäri¬
schen Vorgängen keine Kenntnis gehabt habe , so reden doch die Tat¬
sachen « ine andere Sprache . Es kann nicht bezweifelt werden , daß
ein polnisch- ukrainisches Zusammenwirken unter dem Patronat Enz¬
lands zustande gekommen ist . Das geheim gebliebene Ergebnis der
Verhandlungen zwischen Lloyd George und Millerand über die
russische Frage in San Nemo hat fraglos zu einem Einverständnis
geführt , das in dem Kesseltreiben gegen die erste und heute einzige
Räterepublik allem äußeren Gebahren und allen Zusicherungen zu
Trotz den erneuten Ansturm organisirt hat.

Wenn man nun die Frage untersucht , warum England heute
noch rn Abrede stellt , an dem neuen Angriff beteiligt zu sein , so gibt
es auch für dies« Frage «ine verständliche Antwort. Die Kopen¬
hagener Wirtschaftsver ^ rndlungen der Entente mit der korporativen
Gesellschaft Rußlands in Kopenhagen wollen England und Frank¬
reich , die sich von einem militärischen Eingreifen nach dem Zusammen¬
bruch der Offensive Denikins »Xd Iudenitsch nicht mehr viel ver¬
sprechen , in der neu geschaffenen Situation ausnutzen , um sich die
unerschöpflichen Vorräte an Naturprodukten zu billigen Preisen zu
sichern. Um nun Lenin nicht kopfscheu zu machen , markierten sie den
ehrlichen Makler . Insgeheim erhofften sie durch Ermutigung zu
einem neuen Feldzug gegen Moskau ein zweites Eisen ins Feuer
legen zu können . Sie gehen dabei von der Erwägung aus , daß
ihnen der Sturz der Bolschewistenherrschast gestatten werde , Ruß¬
land wirtschaftlich vollständig in ihre Gewalt zu bekommen . Die
fein gesponnene Jntrigue scheint aber an dem Scharfblick Lenins
abzubrechen , der nach einer Meldung von Ritzaus -Büro in Kopen¬
hagen die Mittglieder des Zentralvorstandes der korporativen Ge¬
sellschaft verhaften und auch ihre Vertreter in London absetzen ließ .
Das ist eine deutliche Antwort aus das Doppelspiel Lloyd Georges .

Man braucht keine Sympathie für die russische Räterepublik
haben , um das Verhalten Lenins grundsätzlich zu billigen , das un¬
ehrliche Spiel der Entente haben sie am eigenen Leibe deutlich genug
zu spüren bekommen , um da? gleiche Verhalten einem Leidensgenossin
gegenüber billigen zu können . Wir begrüßen es . daß die Sowjet -
rcgierung die Jntrigue der Entente erkannt hat . indem sie behauptet ,
die polnische Offensive werden von England und Frankreich unter¬
stützt. ZBenn sich das Moskauer Kabinett in seiner Funkenantwort
aus die Anfrage des Völkerbundes wegen der Entsendung einer
Studisnkommission nach Rußland allerdings unter Ausschluß des
kriegfübrenden Polen zustimmend geäußert haben sollte, so gibt es
erneut damit einen Beweis für die Selbstbeherrschung und das Selbst¬
bewußtsein, trotz de-: wiedereinsetzenden Kesseltreibens. Unsere
Nv? ierung aber hat gut daran getan , sich jeder . Einmischung in die
russische Frage z ». enthalten . Sie wird jetzt aber auch darang ĉhen,
um die ehrliche Politik in wirtschaftilcher Hinsicht auszubeuten .

WTB . Kopenhagen , l -j . Mai . (Ritzaus Büro .) Nach Nach¬
richten aus Moskau hat der R a t der Volkskommissare
die Leitenden des Vorstandes der Aentralorganisätion der
korporativen Gesellschaften verhaftet . Die
Vertreter der Korporation in Lenden wurden ihrer
Stellung enthoben . Das Komitee für die Wiederaufnahme
der Handelsbeziehungen mit Ruhland kündigt an , daß es bis

Kurdisches Landestheater in Karlsruhe »
Zum ersten Male : „Die Marquise von Arcis ".

Schauspiel in S Akten nach Diderot von,C arl Sternheim .
Zuerst und allem voraus : der Leitung des Landestheatecs ist

em genz besonderer Dank zu sagen , daß sie uns Carl Sternheim vor -
Uchrte . Nicht , daß in ihm eine auserwählte Gipfelkunst gezeigt wurde ,
^ ber immerhin Wege dahin . Wege , die freilich vom Hirn diktiert
Mld , aber auf denen sich doch auch das Schicksal von Herzen abspielt ,
^-me Kunst , die berechnendste Theatralik ist und doch dem natürlich¬
en Empfinden Raum gibt . Die sich außerhalb des Geschehens stellt ,

sie die Schachfiguren aus den Brettern klug und bedachtsam° us den Erfolg hin vorwärts schiebt und dann plötzlich ihren Platz
T̂ Hfelt . indem sie ihre Figuren mit seelischem Leben erfüllt und von
uinen ein neues Leuchten , eine selbständige Kraft ausgehen läßt .
-->!e mit einer oft unerträglichen Brutalität den Satzb,iu des Dia¬
logs im Prokrustesbett ihres Neustils zerhackt, Saß Artikel und Prä -
vuar darin verschwinden und das Hauptwort bis zur Hilflosigkeit

darin herumtaumelt , sast wie eine dilettantische Nachahmung
^ ^ lteraturperiode der Leisewitz und Klinger , und die dann doch
wieder voll Klarheit und bildbasier akademischer Einfachheit ist, wie
N besten Sätzen Leffings . Und in all diesem Neben - , Unter - und

lachslnander von einer inneren einheitlichen Zielsicherheit , die unbe -
veachtung verdient . Kein Ziel selbst, aber , wie gesagt , ein

acy , »eine Aufgabe recht erkannt . Hat uns damit teilnehmen lassen
?-.K» . deutscher Theaterliteramr . Noch ist^ Literatur , sehr viel Theater dabei und es muß erst der Tag

^ dramatische Dichter , der heute noch mit artistischen« vNchten seinen Stoff ergreist , wieder selbst elementar von seinem
5.

° ! ' " Sössen wird . Daß wir ihm aus diesem Weg folgen können ,
^ ^ hohen Meinung , die das Vad . Landestheater von denigenen literarischen Verpflichtungen an den Tag legt .

>> - und Absicht des Sternheimschen Schauspiels sind durch^ arbksvrechung an dieser Stelle schon bekannt . Man kann sagen .

zum Eingang weiterer Nachrichten die Verhandlungen über die
Wiederausnahme der Handelsbeziehungen mit Rußland hinaus¬
schiebe .

D . Kopenhagen , 14: Max . (Privattel .) Als Grund für die
Verhaftungen sämtlicher Mitglieder der Zentralleitung
der korporativen Gesellschaft in Rußland wird vom
Volschewistenblatt „Isvestia " angegeben , daß Mischen ihnen
und den ausländischen Komitees eine Verbindung ent¬
deckt worden sei, die den Zweck hatte , die Sowjetmacht
durch wirtschaftliche Mittel zu stürzen . Die Ver¬
haftung der Genannten und die Absetzung der Londoner Ver¬
treter ist den hiesigen Handelskreisen auch von anderer Seite
bestätigt worden .

Die Vings im Gmnt
ipu . Konstantinopel . 14 . Mai . (Privattel .) Verschiedene Vor -

'

gäng « deuten darauf hin , daß mit der U ebergab « des Frie¬
densvertrages der Türk ei sich hier Dinge abspielen werden ,
die auf eine geschlossene Kundgebung des Islams hin¬
deuten . (Gerüchtweise verlautet , daß der Sultan entschlössen sein
soll, mit seiner ganzeil Familie gemeinsam mit dem neuen Ka¬
binett die Negierung niederzulegen , was eine unge¬
heure Ausregung unter den Mohammedanern hervorrufen würde .
Noch immer soll beim Sultan die Absicht bestehen , sich nach ANata¬
lien zurückzuziehen . Ein « Flucht scheint aber unter der jetzigen
strengen Bewachung der Entent « unmöglich zu sein . Dschemal
Pascha hat Verhandlungen , welche die Aufgab « seiner ' Opposition
bezwecken, abgelehnt .

Die Nachrichten aus dem Kaukasus und Anatolien stimmen
darin übereiir , daß die Ausstandsbewegunggegen die
Entente jetzt von den persischen Nationalisten , den
Arabern , den Volschewisten und den aufständischen Elemen
ten in Persien und Afghanistan unter gemeinsame Füh¬
rung gebracht ist. Das Hauptquartier dieser gemeinsamen Oppo¬
sition befindet sich in Tiflis , wohin MlM Mann Sowjettrupven
transportiert sind . An dieser Zentrale ist Knver Pascha be¬
teiligt . In Afghanistan werden Freiwillige mobilisiert . In
Palästina nimmt die Zahl der aufständischen Araber , die sich der
französischen Herrschaft widersetzen , fortwährend Zu. Der König
Faiful hat sich eine Macht zu verschaffen gewußt , gegen welche
die Entente nur mit größerem Truppenaufgebot etwas ausrichten
kann . Aus dem Kaukasus wird russisches Kriegsmaterial nach Meso¬
potamien und Palästina geschafft. Die BagdaÄdahn ist auf weite
Strecken von den Aufständischen aller Richtungen in Besitz genommen
worden , wogegen die englischen Abteilungen , die nur über kleine
Abteilungen verfügen , nichts ausrichten können .

ipu . London , l -'I Mai . sPrivattel .) Wie Nachrichten aus
Delhie (Vrit . Indien ) berichten, haben die mohammeda¬
nischen Geistlichen in Lqhure , Rangoon und Haidcrabad
in den letzten ZHzchen einen Aufruf erlassen , daß es die
Pflicht eines jeden Mohammedaners sei . alle Anordnungen des
Kalifats , die zur Erhaltung der Macht des Islams
erforderlich sind , zu erfüllen . Die Gläubigen mußten sich in den
Moscheen durch Ablegung eines Eides verpflichten , den religiö¬
sen Gesetzen nachzukommen Es herrscht überall große Be¬
geisterung unter den Muselmännern als ob es zum Kriege
ginge . Die englischen Behörden wachen sehr strenge über die An¬
sammlungen mohammedanischer Wafsfenlager .

Die Undurchführbarkeit der griechischen Mobilisation .
ipu . Athen , 1 -1. Mai . (Privattel .) Mit der griechischen

Mobilisation , die von England veranlaßt ist, um gegen alle
Fälle in der Türkei gesichert zu sein , geht es nur sehr lang¬
sam voran , da die Opposition in Griechenland sich in heftiger Weise
gegen diese Maßnahme von Venizelos wendet . Die Handels¬
verbände haben ebenfalls Protest erhoben , daß ihnen die An¬

gestellten weggenommen werden und die Arbeiter beschlossen,
die Mobilisation mit einem Streik zu beantworten , wenn die
Regierung vok den Arbeltern Gebrauch machen will , um sie nach
der Türkei zu senden . Man ist hier orientiert , wie der Haß der
Türkei gegen die Griechen infolge der griechischen Politik stets
größer wird , sodaß ein Krieg die Folge ist.' General Paraskevopulo , der den Aufruf an die Dienstpflichtigen
erließ , hat der Regierung die Undurchführbarkeit mitgeteilt
und will nun ein Freiwilligensystem entwersen . Nach Thrazien
soll jedoch eine Arme « von 15 000 Man marschieren , weil der türkisch«
Oberst Taffar Pascha , der in Adrianopel Kommandant ist, bei
Besprechungen in Konstantinopel der Entente die Versicherung gab ,
mit den Nationalisten keinerlei Beziehungen zu unterhalten und
auch deren Politik zu bekämpfen . Er würde keinem Griechen ge¬
stattet , nach Adrianopel zu kommen , da sein « Truppen sich jeder
griechischen Besetzung widersetzen werden .

Eine GttZarung Hindenburgs .
TU . Hannover , 14. Mai . (Privattel .l Dem „Hannoverschen

Courier " geht von dem Generalfeldmarschall von Hindenburg
folgende Erklärung zui

Laut „ Hann . Courier " vom V. Mai soll Oberst Bauer , im
Weltkrieg, ' Abteilungschsf im Generalstabe, ' einem amerikanischen
Journalisten gegenüber u . a . nachstehendes geäußert haben : „Der
Gener .alstab mußte oft um das Notwendigste betteln und auf die
vitalsten Entschließungen des Kaisers mußten wir mitunter wochen¬
lang warten . Wir kennten den Kaiser nicht zu einer Entschluß -
fassunq bringen . Im Januar 1918 erklärte ich Ludendorff , daß der
Kaiser abgesetzt werden müsse oder der Ausgang des Krieges sei ge¬
fährdet und drang darauf , daß diesbezügliche Schritte getan wurden ."

„In voller Übereinstimmung mit meinem damaligen ersten Ge-
nzialquartiermeister , General Ludendorff , bemerke ich bierzu
als einstiger Chef des Generalstabes des Feldheeres folgendes : Ich
will annebmen , daß die wirklichen Aeußerungen des Obersten Bauer
durch wiederholte Usber 'etzung entstellt und auch sonst mißverstanden
worden sind . Seine ^ Majestät der Kaiser und König l,at meine An¬
regungen , soweit sie außerhalb der ausschließlich militärischen Be¬
deutung lagen , unverzüglich an den Reichskanzler weiter geleitet . Alle
militärischen Entscheidungen -sind von meinem Allerhöchsten Kriegs¬
herrn ohne ^ die geringste Verzögerung getroffen worden . Von einer
Absetzung S . M . ist im Eeneralstab nie gesprochen worden . Niemand
ist mit einer hierauf bezüglichen Erklärung an mich oder an den
Generalquartierme ?rter herangetreten . Ibm wäre sofort die Tür ge¬
wieseil worden .

Hannover , den 10. Mai ISA ) . gez. v . H i n d e n b u r g.
"

Nach der KrisHsissuntsrzeichnung .
Die Vorbedingung für Deutschlands Konferenzbeteiligung .

— Berlin . 13. Mai . Das Kabinett hat am Mittwoch
abend gemeinsam mit dem in Berlin anwesenden Minister¬
präsidenten und Ministern der einzelstaatlichen Regierungen ,
die von der deutschen Regierung in Spaa zu behandelnden
Fragen besprochen . Uebereinstimmung ergab sich darin , daß die
deutsche Regierung weder Vertreter zur Konferenz nach Spaa
entsenden sollte , noch zu den am lst.Mai in Paris stattfindenden
wirtschaftlichen Besprechungen, wenn nicht vorher die
französischen Truppen aus Frankfurt a . M
und dem übrigen Maingau zurückgezogen
seien, da jede Voraussetzung für die weitere Aufrechterhaltung
der Besetzung hinfällig geworden sei (F . Z . )

Die „Moewe" abgeliefert. ,
WTB . London , 14 . Mai . Der deutsche Kreuzer „Moewe "

, der
während des Krieges drei englische Schiffe kaperte , ist am Donners¬
tag den englischen Marinebehörden abgeli « fert worden .

Deutsch-Ostasrika umgetaust .
^ London , 14 . Mai . Nie englische Regierung hat im Unterhaus

mitgeteilt , daß das ehemalige Deutsch - Ostafrika von nun a<»
Ta .' ganjka heißen wird .

daß danach für den Kritiker „nicht allzuviel zu tun noch übrig bleibt ".
Ein Hinweis vielleicht »uf das Bleibende im Stoffe bei Diderots
„Iacque le Fataliste et son maitre "

, bei Schillers Uebertragung als
„Merkwürdiges Beispiel einer weiblichen Rache "

, bei Sardus Um -
dichtung zu „Fernande "

, bei Sternbeims „Marquise von Arcis "
,

dessen Titelsigur hier allerdings mit stärkerer und sensiblerer Gigcn -
persönlichkeit erfüllt wird , wie in der ursprünglichen Fabel . Das
macht , daß seitdem über 150 Iabre vergingen , » n deren Anfang schon
Rousseau — Diderots intimer Gegner — stand , mit der französischen
Revolution und der Selbständigkeitswerdung des Individuums . Und
die ausliefen in eine neue Ueberzüchtung der Kultur >nit einem
neuen revolutionären Finale . Anderseits hat Diderot selbst im le¬
diglich Gefühlsmäßigen schon das Nötige zu leisten gewußt und
Sternheim brauchte dem nur die individualistisch - erpressionistischen
Lichter aufzusetzen .

Sternheims Verdienst ist die Gestaltung des Dialogs zu einer
szenischen Wirkung von absolutem Reiz . Wobei die Kunst zu bewun¬
dern ist. mit welcher er den gepflegten Stelzenton des graziösen Ro¬
koko mit der gepflegten Ungchemmtheit des modernen Expressionis¬
mus zu,vereinen sucht. An sich etwas Unmögliches , aber auch in sei¬
nem Versuch nicht ohne feine Werte . Iedensalls gelang damit dem
Dichter die dezenteste Schilderung der Ungeheuerlichkeit der iittlichen
Führung der beiden Damen Duquenoy , deren jüngere , Henriette ,
dem adelsstolzen Marquis von Arcis durch die Frauenrache der in
ihrer Liebe beleidigten Marquise von Pommeraye als sittsamster
Tugendengel in die Ehe gespielt wird . Bis dann die moderne Sen¬
sibilität des Kultur -Aristokraten und der Kultur -Dirne von Stern¬
heim zur Sentimentalität ältester Marke umgepasischt wird und aus
dem Milieubild des 18 . Jahrhunderts ein bloßes Kostümstück wird ,
nachdem die sehr einfache Handlung der ersten vier Akte oft allzu
deutlich den Romanursprung des Dialogs verraten und damit die
Bühnenwirkung durch epische Länge in 'Gefahr brachte .

Nur eine ganz equisite Darstellung vermag diese Gefahr zu ban -
nen . Und diese Voraussetzung war hier unter der Regie des Hrn .
Baumbach in einer ausgezeichneten Weise erfüllt . Hier war in
der Tat ein sicheres Einfühlen in das Paris Ludwigs XV . gegeben .
Hr . Bürkner hätte allerdings seinen Marquis in der Maske zu
einem eleganten Eroberertqp weniger verlebter Art ausgestalten

können , um den erwachenden Glauben der Magdalenasigur Henriet¬
tes an das Göttlich -Hohe der Liebe wahrscheinlich zu machm . Aber
seine eigene innere Umwandlung , die ihn soeben noch die Besudelung
seiner alten Fahne als etwas Furchtbares empfinden läßt , bis auch
er von der alle irdischen Schranken und Vorurteile niedervrechenden
Gewalt heiligster Liebe in Sine neue Welt getragen wird , kam nach
dem wildeü Temperamentsausbruch glaubhaft stark zum Ausdruck .
Die Hortense der Frau Ruth Linke war eine künstlerische Leistung
vornehmsten Grades . Von der Casanovasigur der galanten Aben¬
teurerin bis zu dem in seine : echten Frauenliebe sich reinigenden
Weibe einheitlich in ihrer inneren Linie . Das milderte , freilich
die . Schwere ihrer Sündenfälle um ein Beträchtliches . Bei der be¬
zahlten Hingabe ihrer Person schaltete es von vornherein ihre see¬
lische Hingabe aus und rettete in dieser Beziebung ein Stück Ivng >
fr -iulichkeit , das den Uebergang zu ihrer neuen Frauwcrdung wesent¬
lich erleichterte . Aber auch so blieb der Künstlerin noch eine nicht
kleine Ausgabe . Ihre rührend schöne Erscheinung kam ihr dabei wei¬
ter zu Hilk ? und gab dem dramatischen Ausbruch ihrer Verzweiflung
den Sieg in die Hand . Die Marquise von Pommeraye Frau Er -
Marths war fast restlos gelungen . Nur noch wenige Strichs sind
hinzuzufügen , vor allem im ersten Akt , um das unter dem liebens¬
würdigen Wortgeplänkel mit dem Marquis aussteigende Rachebe¬
gehren der erledigten Geliebten noch klarer , weiblich -echter erscheinen
zu lassen . In der Ausführung des Racheplanes selbst zeigte sie alle
Ueberlegenheit des Tons und der Gebärde , die wir so oft an ihr
bewunderten . Kalt servierte Leidenschaft . Die kupplerische Mutter
Henriettes erhielt von Frl . Noorman den rechten sentimentalen
Abenteurerinnentyp .

So konnte sich unter diesen vier Menschen das Schauspiel in einer
bestechend feinen künstlerischen Form abrollen . Dazu kam die Ein¬
richtung der Szene , namentlich - n den ersten Akten , wo der Salon
der Marquise außerordentlich klug und stimmungsvoll hergerichtet
war . Das Publikum war weniger zahlreich , als das so oft ge^
äußerte Verlangen nach modernsten Bühnenwerken erwarten ließ .
Aber es stand durchaus im Bann der hervorragenden Aufführung u.
spendete so reichen Beifall , daß dem Sternheimschen Schauspiel « oh !
auch hier manch « Wiederholungen sicher sind.

Albert Serzoa .
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Kadifche Chronik .
-- Karlsruh «. 14 . Mai - Auf dem Delegi ^rtentag der badischen

Zentrum zpartei . der am Montaa und DrenStag in Karlsrube
stattfand , wurd« für die kommenixn Reich StagSwahlen folgende
Äanoidatenlist« vereinbart : 1 . Konstantin ^ « brenbach . Rechts -
«nwalf und Stadtrat in Kreibura i . Br. 2. Karl Dieü , Landwirt in
Radolfzell. 8 , Dr . Jossf Wirth . R .'icbsfinoniiminister aus Fveiüurg .
!»ur Z :it Berlin . 4 . Jof«f Ersing . Gewerkschaftssekretär in Karls¬
ruhe . 5. Anion Damm . Landwirt und Bürgermeister in Wagen-
schwend iA , Sberbach) . 6. Eduard ?! senmann . Malermeist 'r und
Stadtrat . Praiid'nt der Handwerkskammer Karlsruhe , in Bruchsal
7. Frau Klara Philipp in Pforzheim . S. Geora van E t, ck. Fa.
briwesitzer in Oefling 'n bei Sackingen. S. ssackler . L-andwirt und

lO . Kaxl Lehn , Poftme^st - r in Z?urtw '̂n-
! aver . Mnamanitmam, in Mannheim .Bürgermeister in Bleibach ,

gen . 11 . Dr Hermann Mi
12. August Stier . Eö«elverS. August «Stier . Eögetverk»befibcr in Ksustadt- Sölqlebruck i , Tchw
13 . A 'bert Kaiser . Arbeitersekretär in Lörrach-Sietten. 14 . Johann
Matt , Eisenbahnarbeiter und Stadtrat in Villlnaen . 15. Ludwin
Steiger , kaufmännisch.-? Anaesiellter in sfreibura . 1<Z. ffrl. Johanna
Kubn . Hauvtlehrcrin und Borsibend« des Kaholischxn Frauenbun¬
des. Zweigstelle RiTstatt. in Rastatt . 17 . Anton Sack . LandwirtschgftI-
lehrer in Tauberbischofsheim. 18 . Dr . Hugo Baur , Rechtsanwalt in
Konstanz .

ep. Karlsruhe, IS. Mai . Am Montan, den 17 . Mai tritt die
Landessynode nochmals zu einer kurzen Tagung zusammen. Die Ta¬
gung wird durch einen Gottesdienst am Montag abends k Ubr in der
Schloßkirche eröffnet. Den Gottesdienst wird Prälat 0 . Schmitt -
henner halten.

^ Stuvferich i
'A , Durl«ch) , 12. Mai . Wie kurz berichtet, ent¬

schlief, hier am Sonn/aa an «inem Heroiken . M Grippe hinzu¬
getreten war . im 61 . Lebensjahr« der erst im vorigen Sommer ^erwählte
Bürgermeister ? osek Kunz . Di >̂ aukeror ^ ntlich Prof; .' Bctziligimg

füMen
. . . lichyre . . WWW

rechtigkeitssinn und lvohlwollen !>Ä ^ ^ «,eg>-nkammen allseitige Ver¬
ehrung und v5 ?n,e S » mpat^ie oller Gemei >,^eglicdcr erworoen und
welch schmerzlichen Verlust Gemeinde und Staat . Schul, ' und Kirche ,
durch deir Tod dek irefflichsn , bescheidenen und charakterfesten Manne? ,
«rsahr.'n h <ihen ,

ep. Heidelberg, 12 . Mai . Am 2. und Z. Mai fand hier die Jahres¬
versammlung der Badischen Ev . Vereinigung für Kir¬
chen - und Volkskunst statt . Am Sonntag abend war Gottes¬
dienst in der Providenzkirche: es sprachen Gehelmrat I) . Bauer ,
Stadtpfarr ^r Prof , 0 . Trommel und der Vorsitzende der Ver¬
einigung Pfarrer Lic . K ü h n « r -Waldkirch , letzterer hielt einen Por¬
trag über Krieger -Ehrung . In der geschäftlichen Versammlung am
Montag erstattete Pfarrer Kühner Bericht über die Entwicklung >und
Tätigkeit der Vereinigung in den Jahren 1k>1S bis 191S. Pfarrex
Nuzinger bezeugte als Vertreter der Oberkirchenbehörde deren war¬
mes Interesse für die Arbeit der Vereinigung . Organisationsfragen
wurden erörtert. Die Vilderausstellung der Vereinigung , welche
während des Winters in der Diözese Eppingen von Gemeinde zu Ge¬
meinde gewandert war, zog viele Besucher an ; im Ausstellungsräume

'
fynden einführende Vortrüge statt .

y. Angeltiirn (Amt Borbels) , IS . Mai , Bei der stattgehabten
Bürgermeisterrvahl wucde der Landwirt Bö res zum Gemelnde-
vorstand gewählt . Der seitherige Bürgermeister erhielt 17 Stimmen.

: I : Ottenburg . N , Ma !^ Der Badtsch « Ftschere > Bercin mit
dem Sitz Iii Kurlsnihe SSI! am Sonntag, den ZK. Mai lvZV. nachmittags
2 Uhr beginnend . Im Hotel Ochsen . Ries " zu Qslenburg seine Haupt -Ver¬
sammlung ab . der sich ein Vortrag des t , Borslhenden . Pros. Tr M .
R u e r b a ch-KarlSnibe libcr »die Anstalt siir Bodenseesorschung der Stadt
Nonstan , und ihre Bedeutung siir die Badisch « Mi » ?re >- anlchliefti , Bei
dieser Versammlung sind anszcr den VcrclnSm^gliedcrn auch andere
Freunde der Fischerei w"skonmen,

cb Konstanz. 12 , Mai . Der hiesige alte Exerzierplatz wird -nn
Sporweteinen für Einrichtung von Spielplätzen überlassen Die
deutsch" Luftre-derei , die diesen Platz als FluggeMnde benützet sum
dieses Unternehmen zu untersinken, verlegte der Verein für Luftfahrt
am Bodens «« einen seiner Schuppen im vergangenen Jahre unter
Aufwendung- einiosr tausend Mar? auk diesen Platz) , wird auf den
neuen Exerzierplatz verwiesen. — Der Stadtrat wird in diesem Jahre
ein : Fremdensteuer in Höhe von IVA von dsr jeweiligen Ge¬
bühr für die Benützung des Fremdenzimmers erh -'b -.' ii .

Aus der Aandeshkmptftadt.
Karlsruhe , 14. Mai 1920 . '

- Die Regelung der Bautätigkeit in Karlsruhe, soweit die Ver¬
wendung der durch Gesetz aufzubringenden öffentlichen Gelder in
Frage kommt , bildete das Thema einer am letzten Dienstag in dem
großen Nathaussaal einberumien Versammlung , an der in zwang¬
loser Aussprache zahlreiche Bavhondwerkcr der S :adt teilnahmen .
Htrr Büriiermeist .' r Schneider betonie im Anschlnsf an die von
ihm veröffentlichten Zeitungsartikel, dag die Siadt den mit Hilfe
der aufzubringenden öfsentlichen Gelder einsetzenden Wohnungsbau
nicht in eigene Regie zu übernehmen beabsichtige , sondern ihn in die
Hand der >gemeinnützigen B-auverein ^ lege , unter dem Vorbehalt ,
das; eine aii^emeslene Preisbilduno garantiert und der Einfluß der
Stadt auf die Bergebnng . de: Arbeiten an das Handwerk gewahrt
wird . Zur einheitlichen Leimnq und Ueberwachung der Bauaus¬
führung werde nach den Beschlüssen des Stadtrats eine besondere
„Wohiiungsba » ??mmist!vn " einsesetzt , der besonders die Sorge für
eine einheitliche und gesunde Preisfestsetzung im Werkvertrag , vis
Vergebung der Arbeiten an die einzelnen Handwerker und die Auf¬
stellung einheitlicher Richtlinien für die Bauausführung durch die
Genosienlchciü obliegt . Diese Kommission werde wie folgt zusam¬
mengesetzt sein : Vorsitzender Bürgermeister Schneider, stello . Vors.
und Referent Stadtbanrat Beichel, Mitglieder.' je ein Vertreter ter
4 Genossenschasten Gartenstadt Karlsruhe, Gartenstadt Erünivlnkel ,
Handwerker- und Baugenossenschaft und Mieter- und Bauverein:
ferner werden der Kommission angehören ein freier Architekt, ein
Stadtrat , ein Handwerksmeister, « in Arbeiter und « in Mieter. I «
nach Bedarf sollen von der Kommission Arbeiter und Meister jedes

Handwerk« gutachtlich beigezogen werden . Es sollen Unterkommissio »
nen gebildet werden , die mit dem Handwerk in» Benehmen treten
und vas Resultat der Hauptkommission zur Beschlußfassung vorlegen .
So würden Handwerk und Stadtverwaltung eine einzige grohe Ge¬
nossenschaft bilden , zu dem Zwecke, die für deri Wohnungsbau auf¬
gebrachten Millionen gut anzuwenden , d . h. die Freude an der Aus -
Nihrung der Arbeit zu heben. Qualitätsarbeit zu leisten und viele
Wohnungen zu erbauen . Die Kommunalifterung des Wohnungsbaus
dürfte damit «ine glückliche Lösung gefunden habet,. In der sich an
die Darlegungen des Bürgermeisters anschließenden lebhaften . Aus¬
sprache wurden die Maßnahmen des Stadtrats allseitig gutgeheißen
und dem Redner allgemein Beifall gezollt. Auf Befragen bemerkte
Herr Bürgermeister Schneider noch, daß die Stadt angefangene Häu¬
ser erwerbet und fertig ausbauen wolle. Es sei vorerst nicht beab¬
sichtigt . neue Straßen herzustellen, sondern die Bautätigkeit solle
zunächst an den noch freien fertigen Straßenstrecken in Angriff ge¬
nommen werden . Die Stadtverwaltung werde es begrüßen, wenn
man ihr Bauplätze zur Verfügung stellt und die Frage nach solchen
erspart .

-ch- Die So' iallfierung der Karlsruher Majolikamannsaktur , D"r
Vorflissungsdu -tschich des Landtag ? beschäftigte sich am Mittwoch nach¬
mittag nochmals mit der Karlsruher Majas,kamanufaktur . Ein sozial¬
demokratischer Antrag: „Der Landtag beschließt, daß die Karlsruher
MajokikamttmMkwr durch den Staat in privatwirtschaftlicher Form
unter Gewinnbeteiligung der Angestellten und Arbeiter fortzuführen
ist" wurd? ??gsn 5 Stimmen abgelehnt . Ein demokratischer An¬
trag : , .Der Landtag beschließt , daß die Karlsruher Majolikamanufak -
tur in der Form der Verpachtung , womöglich an eine G , m . b. H, .
mit überwiegender Beteiligung badischer erprobter kunstgewerblicher
Firn?en , weitsrbetrisben werde und daß im Pachtvertrag die künst-
lerischi Höbe der P:od«kt?on und die soziale Lag« der Angestellten und
Arbeiter sichergestellt werde"

, wurde .mit 11 , Stimmen bei 4 Enthal¬
tungen angenommen

i . Kreissänaerfest de« Christlichen Sängerbundes deutscher
Zunge . großen Fssthallesaale veranstaltete der Kreis Karlsruhe
de ẑ Christlichen Sängerbundes deutscher Zunae am Nachmittag des
Himmelfabrtstages ein Sängerfest , das sehr stark besucht war. An
der Veranstaltung wirkten etwa 2W Sänger aus Vereinigungen von
Karlsruhe, Durlach . Aue. Rintheim . Weingarten und Wolfartsweier
mit. Das Programm enthielt Männer- und gemischte Eböre , die
zum Teil von einzelnen Vereinen , zum Teil von sämtlichen Sängern
und Sängerinnen vorgetragen wurden , weiter ein Männerguartett,
ein Duett und Solis . Sämtliche Darbietungen gelangen sehr zu¬
friedenstellend und zeugten von einer fleißigen Zusammenarbeit der
Sänger und ihrer Dirigenten . Besonders schön wirkten die Gesamt-
chöre unter Leitung des Kreisdirigenten, des Predigers August
Rück er - Karlsruhe. Die Karlsruher Jugendbunde für entschiede¬
nes Christentum (Dirigent: Herr W . Geugelin ) sangen mit Frische
und warmem Ausdruck einen vierstimmigen Chor a capella , den 100.
Psalm von A . Lerch , Mit frischem Wagemut hatte sich der gemachte
Chor der Methvdisttngemeinde zur Karlsruhe an den Chor „Wür¬
dig ist das Lamm" aus Handels Oratorium,, .Messias" begeben, der
ihm recht gut gelang . Lobenwertes ist auch von dem Quartett der
Karlsruher Methodistengemeinde und von den Solis der Damen Frl.
Else Rücker und Frl . Luise Söhnsin , und von dem Duett demselben,
wie auch vom Violinsoliil -n . Herrn Köhjer . zu , sagen. Zu Beginn
des Festes hatte der Kreisvorstcher Wilhelm R u s Begrüßungsworte
an die Festgemeinde gerichtet und darin darauf hingewiesen, daß der
Christliche Sängerbund im Jahre 1879 auf dem Roden der Evange¬
lischen Allianz gegründet wurde und jetzt in über 12N0 Vereinen
über SO MS Sänger, Angehörige aller Landeskirchen und der Frei»!
lirchen, umfaßt . Hauptaufgabe des Bundes ist die Hebung und För¬
derung des christlichen Gesangs. Der Bund gibt eine geeignete Li¬
teratur und Rotenmaterial heraus und petanstaltet Dirigentenkurse
und christliche Sängerfeste . Prediger Eisele - Pforzheim und
Prediger Klenert - Karlsruhe hielten dem Tage angepaßte An¬
sprachen . Vom Chors der Methodistengemeinde in Straß !»,rg im
Elsaß war ein Begrüßungsschreiben eingegangen .

H Unfall , b«zn>. fahrlässige Körperverletzung mit Todesfolge. Der
.Ijöhkigz Knabe , der am 11 . Mai in der Kronen >traße von einem
Kraftwagen überfahren wurde und nach dem städt. Krankenhaus
verbracht werden muht«, ist in der darauffolgenden Nacht den erlit¬
tenen Verletzungen erlegen.

A Zusammenstoß mit der Elektrischen. Am Mittwoch , mittags
gegen 1 Uhr . stieß eine Einspännerdroschke mit einem Straßenbahn¬
wagen der Linie 8 Ecke Jahn - und Westendstraße zusammen. Die
Droschke wurde stark geschädigt . Das Pferd, das sich losgerissen
bat 'te , galovpierte be, lebhaftem Verkehr durch die Westend- und
Amalienstraße , wo es von einem Schutzmann angehalten werden
könnte, wodurch weiteres Unglück verhütet wurd^

8 Wegen Gliickspiels gelangten ein Metzger aus Mülhausen , ein
Aotelangestellter von Hohenstadt, ein Reisender von Dobrowil , ein
Monteur aus Straßburg, sowie ein Schuhmacher von hier zur An¬
zeige . Ferner wurden mehrere hiesige Wirte wegen Duldens von
Glücksspielen in ihren Lokalen angezeigt.

8 Fahrraddiebstähle . Am Mittwoch , vormittags etwa um 8.M
Uhr, wurde in der Ettlingerstrahe ein Fahrrad im Werte von etwa

Bevorstehende Veranstaltungen .
4c Der Karlsruher MSnncr -Turnvcreln begeht am Samttag . den IS.

dz . MtS . in der .Eintracht " sein S i > l I u II g s s e s, durch Veranstaltung
eines Konzerts » nd lolgendem Ball. Das Konzert wird auZIchlicWch von^ «reinSmitgliedern auSgcsiibrt und zwar beieillgen sich daran das Silcher-
^. uartett , die Serren Konzertsiinger C . WcftbeGer, Reinbow Sigrisi lCello) ,
Dr. Walter Maler (Deklamation ) . Die Mitglieder de? M .-T .- V . dürlen
daher einen sckir gtnnkreichcn Abckid erwarten, ^Lirderaiions Guynrann -Singer. Wie schon mitgeteilt , veranstaltet
am Montag , den 17. Mai . abends ? Ubr im .Einirachisaal " die lkonzeri-
sNngertn EkisabOb Guvmann mit dem aus ihrer Schule hervorgegangenen

Opernsänger Ventur Singer einen Liederadend . Unsere heimische Künst¬
lerin , deren GesaNgS - und Bortragsüunst belannt ist. wird Lieder von
Schubert , Schumann und Reger singen, Ventur Singer bringi Lieder von
Beethoven <An die Hossnung) . Schubert , Schumann . Strauß u . Vsitzner
»um Vortrag. Am Tchluki singen beide Künstler schöne, wenig bekanNre
Duett« von S Sermann. Am Fliigel Tr Sans Nobr . EintrittSlarten
in der Musikalienhandlung Friv Müller . Kaiserstr., Ecke Waldstr und an
der Abendkasse .x Dss Rosk -Quartett wurde durch die Konzcrrdirektion Kurt Neuseldt
sllr «inen L. Kammer-MuNkabend gewonnen , der Mittwoch, den lg. ds MtS. .abend« 7',4 Uhr im vintrachtssaalc slaiisinve» wird . Die Wiener Künstler

Kurt Ncuseldi. Waldstralte ZS zu lösen .
Turnen , Spie ! und Sport .

Vom Fußballsport . F.C. Concordia Karlsruhe spielte am ver¬
gangenen Sonntag in Bruchsal gegen Fußball -Vereinigung und ge¬
wann/trotz mehrfachem Ersatz mit 2 : V Toren. Das Retourspiel und
zuglaich Schlußvcrbandsspiel findet am kommenden Sonntag nachmit¬
tags 3 Uhr auf dem Concordiafportplatze bei der Telegraphenkaserns
statt. Vorher spielt die 2 . und 3. Mannschaft gegen F -Verein Mug¬
gensturm 1. und ?. — Am Himm̂elsahrtstage trafen sich auf dem
Sportplatz in Eggenstein FC. Mühlburg 2. Mannschaft gegen F.T.
Eggensteln 1 . Mannschaft. Nach schöner Kombination auf beiden
Seiten blieb das Spiel mit 2 :2 unentschieden. 3. Mannschaft — Lie^
dolsheim F .-Turner 1 . Mannschaft 0 :2 . 4. Mannschaft L . F .T. 0 :0 . —
Am nächsten Samstag ahend 5 .30 Uhr findet auf dem Sportplatz der
Hochschule im Fasanengarten ein Gesellschaftsspiel zwischen Verein
für Bewegungsspiele Heidelberg und Beiertheimer Fußballver »
ein statt. — F .V . Bulach weilte am Sonntag anläßlich des Stif¬
tungsfestes des F .T . in Baden -Oos und gewann nach schönem Spielmit 4 :0 Tore» . — Im Verbandsrückspiel trafen sich am vergangenen
Sonntag in Grötzingen die beiden Namensvettern VfB . Gagg«nan
und VsB , Grötzingen. Grötzingen konnte das mit einem schnellen
Tempo durchgeführte Spiel mit 1 :0 Toren , gewinnen .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Ehrailsgebot«, 11 Mai: Georg Thüross von Lorchenmühle Ma-

schinenarbeitcr hier , mit Barbara Garrecht von Sonderriet: LudwigZimmermann von Dalla ». Htlssichasiner hier, mit Siida Lederervon Freiburg i . B . : Eugen Sita - von Ttesensieln. Kauimann hier , mitFrieda Hammerstiel von hier : Oiio E h m a n n von hier . Sochbau-
werkmeister in Ottenburg , mit Vaula Ulriev von bter : Friedrich Säuft « «von hier . Khemotechniker hier , mi, Ann» BIirtle von vier : Robert Lehn «von Cannstatt , Former hier, mii Karoltne Bürkle Wwe. von Schlihtngen ;Heinrich Conrad von hier, BerbandslekretSr hier , mit Karoline Rthmvon hier : Georg Schuh von Eolmar, ttausmann hier , mit KarolineScheuer von Mukbech: Theodor Gagel von hier . Metallschleiler hier,mit Josevbina Neuster von Neunkirchen: Ludwig Deisler von Horn¬
bach , Metallschleifcr hier , mit Magdalena Linde Wwe. von Degerloch:Adam Ohliger von Kaiserslautern . Kaiilinann hl« r , mit Maria KuSl »mann von Emmerich: Seinrich Koch von Baden . stSdi Arbeiter hier mitMartha Reiter von vier : Aug , Müller von Slissenhardt Divl Äna.in Weinhcim . mit Küihchen Oertet von hier : Adols Schlecht von Forst.Monteur hier , mit Lina L a uck von hier.
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Ans dom KarZsrnher Konzsrtleben .
Klavierabend von Elisabeth Moritz.

Karlsruhe, l4 , Mai . Daß wir in Elisabeth Mciritz eine einhei¬
mische Klavierlünstlerin-von nicht gewöhnlicher Begabung , von durch
und durch musikalischem Sinn , von bedeutender Kraft der Einfüh¬
lung, von starl aui' gepräHter Eigenart in einer temperamentvollen,
lebenskräfiigen , klar und srei gestaltenden geistigen und künstlerischen
Persönlichteit haben, has wissen die, die ihre Entwicklung in den
letzten Jahren verfolgt haben . Der Ersolg ihres Auftretens in
München, von dem kürzlich berichtet wurde , hat dies in erfreulicher
Weise bestätigt . Mit ihrem diesjährigen hiesigen Klavierabend nun
hat sich Frl . Moritz eine Ausgabe gestellt , die oeinerkenswert von der
Zusammenstellung herkömmlicher Klavierprogramme abwich , und
ju der i,ch nur eine starke Sicherheit des G/sühls, aus dem ^ zu inne-ZU »WM W , » WWW» WM .
rem Besitz gewotdenen Reichtum eigenen Schauens und Gestaltens
spenden zu können , das berechtigte künstlerische Selbstbewußtsein, et¬
was Besonderes zu sagen zu haben , berufen fühlen durfte : sie spielte
nur Mozart und führte damit ihre Hörer zum guten Teil in musi¬
kalisches Neuland. Das mag merkwürdig erscheinen, wo doch jeder
Musikfreund seinen Mozart zu kennen glaubt . Ja , „seinen" Mozcnt !
Der an sich >o berechtigte und begrüßenswerte Nuf „Zurück zu Mo¬
zart ! "

. der seit Jahren vernehmlicher im musikalische!! Leben ertönt,
ist für die meisten im Grunde doch äußerer Schalt geblieben. Noch
immer verbinden sich mit dem Namen Mozart die oberflächlichen,
unklaren Begriffe vom „Lichtzenius "

, vom „Sonnenjüngling", von
der „göttlichen Heiterkeit '

, von der Grazi « des Nokoko uiw . Bewäh¬
ren auch Mozart» Opern im Spielplan unserer Theater ihre ewige
Jugend mit unverminderter, j » , neubelebter̂ AnziehungsIraft, be¬
gegnen wir auch in den Konzerten seinen Sinfonien und seinen ^
Kommer »,usilwcrken, so worden seine in ihrer Art nicht minder wert -
und bedeutungsvollen Klavierkompasttionen ungebührlich »ernach -
lüssigt Nur vereinzelt tauchen sie in dem oft s« bunten i-rtilgamenge
der Pr «gramme össentlicher Klavierabende auf , im übrigen scheinen
sie vielfach " ! » Material zu Schülerübüngen gut genug zu sein .
Elisabeth Moritz hat sich ein wahres Verdienst damit crwvrben , daß
sie mit ihrem Mozart-Abend zeigte , mit welch eindringlicher Sprache
auch aus d«n Klavierwerlen der grsße Künstler und Mensch Mozart
zu uns spricht . Auch in ihnen ossenbart sich in all der unvergleichlichen
Ausgeglichenheit der reichen melodischen und harmonischen Elemente, >

in all der formalen Sicherheit und Abklärung ohnegleichen ein
ringender Geist , dem seine Einfälle nicht in ihrer wunderbaren Voll¬
kommenheit als ein Geschenk des Himmels in den Schoß gefallen sind,
dessen naturhafte Helligkeit und Freudigkeit vielfach erst in unbegreif¬
licher Klarheit aus dem dunkeln Grunde eines dämonischen Erlebens,
aus der Sphäre eines zwischen Schwermut und Grazie schwebenden ,
an Uebergängen und jähem Wechsel reichen Gefühls hervorwächst;
schon äußerlich ist ja der Moll -Charakter so vieler Werke bezeichnend
genug. Die ganze Ausdrucksfülle dieser reichen Gefühlswelt , mit
ihrem Ernst und der Tiefs ihres Empfindens ( in der a -moll -Sonate,
dem h -moll-Adagio , der großen c -moll-Fantasie ) und ihrer heiter
bewegten Anmut sin der G -Dur -Gigue , dem a -moll-Rondo , der
A -Dur -Sonate mit 'den Variationen) verstand Elisabeth Moritz mit
bezaubernd reichem und farbigem Anschlag , untrüglich sicherem Stil¬
gefühl . das die herrlich ausgeglichenen Formen mit starkem , beseel¬
tem Empfinden erfüllte und mit einprägsam belebter , sprühend be¬
weglicher Rhvthmtk für da« unmittelbar hingegebene Gefühl leben¬
dig zu machen . Reizvoll war es auch , wie sie an zwei dem Mozart-

„modern" empfundenen Menuett von Schobert , die musikgeschicht
lichen Linien aufzeigte, die den jungen Mozart mii der "norddeutschen
Musik oerbinden . Herzlicher Beifall und schöne Blumenspenden be¬
zeugten der Künstlerin den Dank der Hörer , den sie mit der duftig
und mit bezauberndem Empfinden gespielten Zugabe der d -moll-
Fantasie ( von Mozart) erwiderte . E. Cch.

Baden 'Badener Brief.
Sch , Baden-Baden, 18 . Mai . Die Fremdenzahl Baden-Badens

hat in den letzten Tagen das 14 . Tausend überschritten »nd wächst in
rascher Ersdaliin. Das geseMchaftliche Leben und die lanstl «rischi.n
Veranstaltungenmehren sich . Einen n «u,n Anziehungspunkt bildet die
Valerie Ttourdza , über die in der „Bas. Pr «sie" dieser
Tage schon kurz brnchtet wurde . Das Gute ist dort aus allen Zeiten
genommen . Mittelalter , Barak , Empire bis zu den modernsten
Künstlerlaunen. Als Käufer kommen freilich nur gan ^ grohe Porte¬
monnaies oder, volkswirtschaftlich richtiger , Ausländer in Frage.
Aber als geschmacksbildender Faktor bietet die Galerie jedem Be¬
schauer wertvolle Anregungen.

Die Städtischen Schauspiele , die im Winter jed«
Woche mehrere Erstaufführungen herausbrachten , holen diese, wie
üblich, in der Hauptfremdenzett , wieder hervor . In guter Besetzung
ging dieser Tage zum ersten Male Schnitzlers Tragikomödie „Da »
weite Land " in Szene. Das Bekenntnis des Wiener Skeptiker »
erzielte trotz verständnisvollerWiedergabe — auch die Thargenrolle«
versagten diesmal nicht — nur einen Achtvngerfolg . Müller- Schlösser»
ganz auf Situationskomik eingestellte rh « in,sche Komödie „Schnei¬
der Wibbel " mit Ludwig Schmitz aus Mannheim in der Titel¬
rolle. fand dagegen bei den zahlreichen Gästen aus dem Rheinland
ein dankbares Publikum, obwohl das Kölner Lokalkolorit nur. un¬
vollkommen gewahrt wurde . Eine Baden-Badener Dichterin , Ing «
Karsten , deren Dichtungen demnächst in einer Sammelnusgab«
erscheinen werden , kam am Sonntage in einer Morgenfeier zu>Worte.
Inge Karsten ist vorwiegend Lyrikerin . Formale Vollendung und
ein seiner Stimmungsgehalt zeichnen ihre Gedichte aus , die mehr
elegisch als dithyrambisch unter einem zarten Schleier l« idq«borener
Resignation stehen.

In den stadtgeschichtlichen Sammlungen, die dieser Tage von
dem neuen Konservator Geh . Oberregierungsrcrt Dr. Schmitz ne»
eröffnet wurden , beansprucht besonderes Interesse eine zum erste»
Male ausgestellt« Lutherhandschrist . Das kleine Traktat
umsaßt drei eng beschriebene Folioseiten. — Im Mittelpunkt de»
Stadtgespräches von Fremden und Einheimischen steht -- bezeichnmd
für unsere Zeit — die Glückssvielfrage , die neuerdings in ein
akutes Stadium getreten ist . Nachdem in Warnemünde und in
Zoppot bereits wieder eisrig gejeut wird — in dem Mecklenburger
Badeort sogar unter den Auspicirn d«s Staate » — dürste die Dul¬
dung des Glücksspiel» in Bereinen auch hier sicher sein . Der letzte
Stadtratsbericht meldete lakonisch: Auf Anfrage des Ministerium»
des Innern äußert sich der Stadtrat in eingehender Weise Hinsicht '
lich «er Zulassung von Glücksspielen durch Bereine in Baden-B ,den-
W :r können dem ' — -
bestand , dagegen ,
konzessioniert werden sollen , strittig. Bewerbungen liegen . . . . .
Sportklub Baden-Baden, vom Baden-Badener Tournierklub , der
sich Ende vorigen Jahres vom Sportklub trennte , und von einer
Gruppe , die dem Internationalen Klub nahesteht. Im Stadtrat b»«
steht Neigung für die letztere Bewerbung, die klangvolle Namen dek
ten. Di« Entscheidung liegt nunmehr in Karlsruhe .
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Vom badischen Landtag .
< X« lsn »h «, IS . Mai . Dem Landtag iv ein « Reihe
x « ruer Gesuche zugegangen , darunter solche des Verbandes der
! mittleren Städte Badens über die Berstaatlichunz der Voltsschvle ,
! des Bundes deutscher Jäger in Baden wegen Lerbors der Erteilung

von Jagdpässen an außerhalb Deutschland wohnende Ausländer ,
ner Gesuche des Vereins der bad. und des

Whriges ZeMlsjubMm Sek Firm gzOer it. W.

. . aubstummenlehrer
ndesverbande » Baden , des Bundes deutscher Militäranwärter betr .

5 die Einreihung in den neuen Besoldungstartf .
Au » d«« Beratungen de« Hallshaltansschusie « de« Landtags .

--- Karlsruhe . 14. Mai . Der L a u S h a l ta u S s ch u k des ba L.
i Lan d t a g » befak » sich mit d.̂ A n f o r d e r u n g e n für das
- A .rbe i t S m tn i ste ri u nu Riir KriellSlrvhIfahrtspslcge sind 1 .4
»- Millionen in den StaatSvoranschlaa ein « stellt . EinX Abbau der
j « ri e gs w oh l ka h r tsp f l e g e war bis jetzt nicht . möglich . Es
i entspann sich hierüb .'r eine längere Aussprach : , bei der u . a . ein 7!en - -
! rrumsabseordneter eine yencrue Si ^bun ^ der Unterstütz ! ,nasb .-rcchtiaten
z anregte . Nachdem das Reich weitere Zuschüsse in Aussicht gestellt bat .

« mn die bad . Landesregierung nicht surückst-cben . — Dodann machte
i ArbeitSminister Nückert Mittcilunaen über die Errichtung
einer sozialen Frauen schule , die in Münclicn ibren Sitz

den und vom Reich und den Einzelstaaten unierstüdt werden soll ;
gibt blXX ) Alle Parteien stimmen dieser Gründung zu .

Der Ausschuß wandte sich darauf der Frage der Wohnungs¬
bau ten in Baden hierfür sind LS Millionen in den
Staatsvoranschlaa eingestellt . Dies « Summe soll für Baukostenzu¬
schüsse und Baukc >st7ndarl «ben Verwendung finden . Man Will mit
dieser Summe 14SS Wohnhäuser mit rund 10VS0 Wohnungen er -
stellen . Unter allen Staaten berrscht in Baden die größte Wohnungs¬
not , da sich etwa 16V0 Eliässer und 70g Familien vsn Sekiwcizer Wehr -
marinerri bei uns niederlassen !>aben . Das Reich bat Baden an
Baukostenzuschüssen im Jahre 1919 etwa ? über 2« Mi II . Mark > ur
-Verfügung gestellt . InSä '̂ amt werden LS KM Wohnungen in Baden
Mucht ., Arbeitsminister Rückert erklärte . die Summe von 2S Mill .
Mark kür unbedingt nötia , um der Wvhnunasnot auch nur einigermaßen
Entgegenwirken ä» können . Baden sei der erste Staat gewesen , der
dre Wohnungen bereits im Sommer 1919 rationiert bat und man
Müsse mit der Möglichkeit weiterer Rationierung rech¬
ne » . In der Ausspräche üb .r diesen Gegenstand wurde von reinem
<>iedn « r d '.e VoranschlagSforderung von LS Mill . bennttandet . Von
^oz Seite wurde eine strenger « Rationi .' rung der Wohnungen ge»

. fordert . Ein demokratischer Redner wieg darauf hin . daß infolge der
ungeheuren Verteuerung d 'S Bavens eine Mietvreiserhöhung

l kaum ^ u umgehen sei . Von Kentrumsseite wurde mitge ,
-eilt , daß im badiscken Oberland bis Elsässer vi -' Ie Säuser aufkmif .' n ,
wodurch di ê Wohnungsnot auf dem Lande gesteigert wird . Ein anderer
BentrumSrediki - wi^s auf die großen Schwi . riakeiten der .Hausbesitzer
hin . die lehr große Unkosten zu traaen bätten .

'

Hesthalle ein Festakt statt, , zu dem sämtliche Angehörigen des Wer¬
tes erschienen waren . Außerdem hatten sich hierzu in dem schlich ge-
smmüatn Festhallesaal eine Anzahl Ehrengäste eingefunden , n. a . Ober -
bnrgermeister Dr . Finter als Vertreter der Stadtverwaltung , Prof .
Dr . Paulcke . der derzeitige Rektor der Technischen Hochschule. f?rncr
Vertreter der Negierung und von Handel und Industrie . Das Podium
war mit Lorbeerbäumen prächtig geschmückt , in deren Mitte die
Initialen der Firma I . H N . während des Festaktes mit elektrischen
Glühbirnen dargestellt , hell aufleuchteten .

Für den Festakt , welcher mit einem Marsch , gespielt von einem
aus Angehörigen des Werkes znsamengesetzten Orchester eingeleitet
wurde , war ern geschmackvolles Programm aufgestellt Nach einem
von Prokurist Satori gesprochenen , von Frl . Elly Schmidt »erfaßten ,
wirkungsvollen Prolog u . einer Tan -chuldigung , ausgeführt v . mehreren
Damen , ergriff der Mitinhaber der Firma . V, -. K . e . Kühl das Wort
?u einer kurxn Begrüs -nngsansprache . Er hieß die Erschienenen im
Nennen der Firma herzlich willkommen und dankte für das Interesse ,
welches die Anwesenden durch ihr Erscheinen dem Werke entgegen¬
bringen . Es seien nicht weniger als ?0M Mäste und der vrsvrünglicho
Plan , die Frauen der Angehörigen der Firma zu der Feier einzu¬
laden , sei an der Unvurchführbarkeit und dem Playmangel gescheitert .

Dr . Guhl gedachte in ehrenden Worten der im Weltkrieg Gefallenen

geachtet sei , finde man überall Fortschritt in Industrie und Tcchnrk ,
Nur in engster Zusammenarbeit von Kopf - und Handarbeitern ließen
sich neue Werte schassen. Beide gehören zusammen und munen mit¬
einander gehen . Je klarer die Erkenntnis der absoluten Zusammen -

Vertrauen .

(7S Manns und machte die Mitteilung , daß zu ihrem Gedächtnis an
besonderer Stelle « ine Ehrentafel au « Junker Sc Ruh -Eisen errichtet
werden solle . Er gas

'

derung von Not die
1N0 0V0 Mk . beschlossen habe . ^
stimnie der Vetriebsausschutz . Ferner soll , um den Spürsinn anzu¬
regen , neben den bisheri >̂en 5 eine Superdivitzende gewahrt werden ,
sodah die Eesamtverzi ^sun«, in guten Geschäftsjahren bis zu 8

steigen kann . Mit der Ermahnung zur Einigkeit und einem Hoch auf
die Firma schloß Dr . Guhl sein« Ansprache . , ^ .

Professor Dr . Paulcke uberbrachte nunmehr als Nektar der

Technischen Hochschule die Glückwünsche der Fridericiana . !!oas d . e

Firma Junker Sc Ruh geleistet chabe , das wisse nicht nur Karlsruh
Deutschland , sondern die gm -ze Welt . Wo Lernunft und Wissenschaft

!» i kin ^x, man überall Fortschritt in Industrie und Technik .
!?!1

gehöriakeit sei . desto mehi bestehe ein beiderseitiges W
schloß mit dem W 'iiMe . daß deutsche Fabrikats in Zukunft wieder

Sieger bleiben werden über unsere sogenannten „Sieger '
. Svmn der

deutsche Arbeiter . Ingenieur und Professor Hand in Hand zusammen¬
gingen als gute Freunds , dann brauche es uns nicht bange zu sein
vm den Wiederaufstieg des deutschen Volkes . Professor Dr . Paulcke
überreichte sodann dem Mitinhaber Dr . Enhl . welcher^ bereits vor

einiger Zeit von der Ehemieabteilung der Technischen 5,ach ' chnle d,e
Wür >e eine ? 1> .

'ii ??. !>. o. verliehen wordZn war , die Ehrenurkunde .
Oberbürgermeister Dr . Finter sprach der Firma , welche ein

echtes Karlsruher Kind sei . die Glückwünsche der StM und der ge -

samten Bürgerschaft aus . Ein wsitsichtiner . nimmcr rnst .'nder Unter -

nel' inergeist habe zusammen mit einer fleißigen Arbeiterschaft ein W 'rk
errichtet , da --, in der Welt einen gnt . n Namen besNe . Der Stadtrat
wer .d " zum Danke für das ersprießliche Wirken der Finna einer Strane
den Namen Junker ö: Nuh -Straß >: beilegen . Die Welt soll abe r̂
erkennen . d ? ß Karlsruhe die Hauptstütze seiner zukünftigen Entwick¬
lung in der Industrie erblicke . ,

W -rkineister Eaßmann , einer der ältesten Angehörigen der
Firma , kam in warmen Worten auf das gute Verhältnis zwischen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer zu svrechen und gedachte tnit besonders
herzlichen Wirten d-r »erstorbenen Gründer der^ Firma . Nur Arbeit
und gegenseitiges Vertrauen hätten das Geschäft auf sc^ -heutige
5öhe gebracht / Redner gedachte der Arbeiterveteranen und besonders
der im Krieg ? gefallenen Angeböriaen der Firma und schloß mit
einem Glückauf kür das weitere Gedeihen der Firmg Junker Ruh .
Im Namen > r Arbeiter und Beamten überreichte er den Inhabern «in

sinniges künstlerisches Gesenk . ^ ^ ,
- Betrieb ^ratsmitalied Deißler sprach noch den bebänderen Dank

d »r Arbeiterschaft fssr die Snende für in Not geratene Angehörige des
Werke « aus und betonte doß,df « Arb ^ ^erschaft alles daran setzen
wend -v der Firma ihren Weltruf zu erhalten . ^

Obermeister Spachb " lz sprach im Namen der Werkmeister und

münschtg ein w- itere « Bl ' ihen und Gedeihen der Firmg . Auch ein
Vertreter d -r Regiening üb ^rbrachte ^>ie «Mckwünsch » derselben und

>e

Firma zur Bereicheri ' ng des Vroaramms bei Besonders abes seie .i
!d>ie eindru ^ zvollen Män ^ i-chnre. lebend erwähnt , welche unter Lei¬
tung ngq 5ierrn Eifler mit viel Wnch » und > „ « g-" eichn -' ^ r Wirkung
zum Vortrag kamen . — An den Festakt k^ oß sich Abendessen an , dem
lväter ein Festkommer ? mit besonderem Nrogr amm und Ta nz folgt e .

Wetterncichrichtendienst d . Landcskvstterzsarte in Karlsruhe
MN'n'me 'nc NZtt «^ ing ?-ner>>'rNch« Keltere ? Wetter vtelt gestern aül <>

norb wührend des orpftten Tel » des TnaeS nn ?) !e TemVernwren Meaen
dekb- lk Zu dochsommeMckx'n Stenden - ln der Rdetneben « 28 Grad ,
tm Ho » sKwnr,weld l>i« 20 Gred . Dri -eNtkruncien am SNdrend der
Nerd »i >'>'rdreur ''ll?en bildeten sich tnsnlge dieser K5rm ^ " rV?Mntfse Wer
dem Binnenland weiter au ? : gm Abend »nd «n der "?ei5N kann e« de«y " ld
, » verleiteten Gewitterregen . ,5̂ nte IN e? wottin nnd ctwe ? kavier .
.?>?der dringt wieder von Westen vor und wird bald Ni >Ivciterun,li
herbeisNSren . ' . . . ^ ^

S?!>r<!» ' o ^ t7,ch^ WINenm «, bis « amSta « . IS Mal . nachtS : Nnfvetternd .
untertag mSfttg warm . .

Kandel steiQ
Von den Börsen .

« . Berlin , 1^ . Mai . An der Börse gab die mäßige Abschwächung
der Markvaluta im Ausland , sowie die Befestigung hiesiger Devisen¬
kurse Anlaß zu Rückkäufen , infolgedessen die Kurse nieist höher waren .
Am Montanaktienmarkt bis zu 1v Prozent . Adlerwerke Kleyer stell¬
ten sich über 27 Prozent . Deutsche Waffen IS Prozent , Kanada - ,
Schantnng und Südwest ebenfalls je IS Prozent und Otavi 25 Pro¬
zent höher . Von Schiffahrtsaktien waren Hamburg —Südamerika und
Hansa 'zu k bezrv. 10 Prozent . Das Geschäft war ruh !«.

Heutige Notierungen der Frankfnrter Börse .
Frankfurt . K . Mat 19Z0 . '

Bank » und Snduttrle -Nktien .
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Darmsiiidi Bank
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Stidd . Dikl -Ge!
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Frankifutter Devisennotierungen. Die
Notierungen stellen sich wie folgt :
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Wien lalte « ) . —
Deutsch - Oesterreich abaest ZZt? ZZ V«
Nindaveft 22 .il 2Z.?S
Prag »Z-!» W.l ,

s» ) Frankfurt , 14 . Mai . Im heutigen Börsenverkehr trat eine
starke Neigung zur Aufwärtsbewegung ein . Die Stimmung gestaltet
sich auf allen Gebieten freundlicher . Selbst am Einheitsmarkt be¬
merkte man schon zu Beginn Pluszeichen . Am Montanmarkt blieben
bei größeren Umsätzen Oberbedarf 10 Proz . höher , Adlerwerke Kleyer
fanden Beachtung . Daimler und Benz fest. Unter den Chemischen
Aktien fanden Scheideanstalt , Kaliwerke Mülheim , Bad . Anilin zu
erhöhten Kursen Aufnahme . Deutsch - Uebersee sind SV Proz ., Fichtel
u . Sachs 3 Proz . gebessert . Sonst blieb die Kursbewegung bescheiden.
Schantungbahn lebhaft umgesetzt , desgleichen auch Deutsch -Petroleum ,
unter vereinzelten KoMialanteilen , was mit einer voreiligen Be¬

kanntmachung des Neichsministers in Zusammenhang gebracht wird .

Heimische Anleihen sind nicht wesentlich verändert . Schiffahrtsaktien
fest. Besonders Hamburg -Amerika . Die Börse schließt fest. Privat -

diskont 4 '̂ Prozent .

l
'
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vott , dem Xllmiebtixen , k »t es xe -
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» l ^ es ^ n - ei ^ e .

Vervsnöten unä lZelciinnten Zis
tniurixe it >tte>Iu» L. claü iinier » liedo
Lcdvszter

l . uise 8trsud

n»eb I»nx«tk, irkverem l êiäsn
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waoaonwetse und im Kleinen fortlaufend zn erm « tztaten
Preisen erbiiltlich bei

ZH . StrOMSVE ? , La gerhöllS - KeselWst .

^ > tv »1 aarlSr » d »-S! t>«tnbaf «n , Telefon VN» und V07.

^rvillkikd ii XkIIkr
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Ockvnlivtin .

KtMWlililz -

VttsZezUrmg .
Die Gemeinde Oden -

ftetm versteigert am
Mittwoch , den 19. l>.

10 Ndr :
72 Eichin , iz Bulben .

Z Ruschen , 7 Kirsch«
IS . Lichten . 7

Yorlen . ' Z2S?s
Odenftetm . 12 . Mai 2».

Memewdern «:
H o e l « a e r.

RomaSer .

MmlNischüH .
Bei dem MteteiniaungS -
«mti >erEladtP,orchctm
ist die St - Kc eines Asli -
ttenteu al ? hald neu zu
beieven . Bewerber mit
geeigneter « <orb,ld « na .
tunlichst anö !>er « crichts -
schreikerlausbabn . wollen
ilire Gekuche »et uNt ' r -
»eichneter wickle btS spit-
teftenS LS. Mat ISSN ein¬
reichen . » Stva
P »orz »ei « ,1I . Mai1SZg .

Der Gtadt »at .

Korbweiden
k«i,ft »n bilchlten Preisen .
Cd«« - ft «br . ?» ri, « lielm -
Kl » ktr»« ,B «tisch - Rbein -
telden . ZitWt

Ziimmi- u. ganllgolentriiWr
billigst . Multerlortimeni in dirt?endn >eiier

unmachung slir teste Berechnung stehen » raen
» linabme , u Diensten . . . . . .« . « blla . » roboerkauf > « br l/v .

s Sehr günstiges Angebot :
I l^ Amerilan . Maschinen » ! r0tl .. ,elbli « . l » ^
I » ^ vnmtent . Maschinenfett , dellaelb . 1« ^<

> ^ 'iaftinierte « hellrötl . v » dcnvt . 10 .«
W Rektvosteu je e » . « I sos « rt ab » ng «d »n .
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Jnh , S' Düringer .S «>»!»b « rg ,
Oberattenatlee 42 » .

Futtermittel !
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Gesucht
, nm altbaldiue » Eintritt
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le ?>iaunl >i>.Pcrwaltuna ? -
ge !«l>«iiie erfahrener

MSsWhttr .
» ngeb . m . Lebenslauf .

AeugiliStblckrtsten u . Te -
baitvanliiriicken vis !vä -
teitenS SN. Mat 1!« 0 an
rt» « m « nalverb » nd ,

deim . »S»»a

Aeltere , seldstKndiaeWWW
a «su «ht . 82?s
Georg Hanstekn 5- Tie ,

Anaarteustraf !? k .

ersttt Wockarveiter
>tlr tiohen Tarif sofort
cieluckt. cinch ouker HouS .
«,rz . Anrkbardt N «<t!iia . ,

Raitat «.
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»os »!- e «isiv « ?»abrit tn
Ktuttgnrt , s>« « kt iiir
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Bmerbkn Sie sich,
!!>iM>ii!!i>iiIM»M>lI!i»>!IiM>!MI»i»!»!!Mll

wenn Sie e >nen sehr lohnenden , unerschSvf -
licheu Dnuererwerb suchen , der allerdings

- ernste , vlanm, '1f; ic>e Slrbe >t bed ' nat . um eine
wencralaaentnr nnler altbewdhrten Hevens »
versicheruna : nicht,u verwechseln mtt einfacher
?Iaentnr . Bedarf Zt . unueraleichlich aroi >.
Geeignet ancd slir Neulinae . Nedenberuf und
erfoiiiretche Agenten . Keine Kaution , Ort
gleichgiiltta .

Nnaebote unter V. »7I/MK81 befördert dt«
VeichaftSltelle der . Vadi !ch- n Preises

20 —25 Schneider
<V«imarbeit » r1

. für sofort gesucht .

KIcidersadrtk .Alberk Hilbert , Rastatt , yn 'wrm . un .d

Tticktige . » ewandte
Büfettdame

» . zuverlässige , gewissen -
baitc

L ansbätterin

Äbichrtiteu » nt Nr . «2Z5>
an Sie we >chi>stSsteNc der
„ ?<ad . Prelle " erheteii .

Suche ver sofort für
M > Morgen grohes Gut
im GutSbauShalt und
Kochen .erfahrene

HaiiPiieck
iowie ein ÄlüSd

WSlMlPü .
Angebote unter GebaltS -

''Lngat ' e erbittet . r̂ra »
Zi,e « d . Bi » din « . Nieder -
Sschbach <Hesse » >.

wewSt , um sofortig .
Eintritt oi>. zum 1. Junt
z Alleinmädchen

daS kochen kann , slir
einen einfachen HanShalt
neg , hoben Lob » . Maden -
Uadsn . '̂ !ernhardstr . » 4 .
grau KeU l «. Bollier . » w

weg . » eimbernf . d . ledt
d. ielhst . koch. k. u . > inen
Teil d . SaiiSnri .' . miibes .
Lobn monatl . 1W >̂ l.

i.? tefaiiienstr . !>». III .

Sofort gesucht
steif ; . Mädchen
zu kl. Familie . Hob . Lohn
und gute iveroNca « ng .
Lu melden Voltstrake >» .

bei sehr » öS . Provision .
Es woll . sich nur solche

Dame » « . Herren meld .. ^
diebeiühiat . mitsronein -
» lsik « nd RnLV « n «r ^
einen n « i» en . Axiir « l . !
der »nt aroher Reil « « »?
tu Taacs - ,>ZeiInna «n ?c.
ieder Stadl unterstützt
wird , « iniusitdreu . .̂ wei
weitere Artikel , ei « er
nuten Nävrmtttclfabrik
werden beigegeiixn

V « ' »nltrlien Soi
den 1» . Mai von IM

!onntag ,

Uhr imd ^ Z ÜHr
« ist « ! Int ^ >

Generalvertreter :
Herr L « dw . Jiiaer .

Slei ., liich . MSVÄ « ««
find »» fofort ttir Haus¬
arbeiten Gtell «. Pl8Z <S

» artkrabe lSo . l .

Fräulein od . kinderlose
ZMiMr, o . S0 - 4N ?s. als

SattsWlterStt
soiort gesuäit . in sranen -
losen .?>ausball mit arö -
hereu Kindern : Gebens -
stcllnng . evenll . sviitere
veira « nich» auSgelchloss .
Angebole m . Bild n . Sie«
baitSanIvr . U. Nr . Ä14Z9S
an die Badt schc Vrekse.

ZmerlSWe
Mönlichlitii!
auch unauSaebildet ,

Pslege
indern >

»ur »wet I

Mijchen - Gksllch.
Tuche ver sofort ein ilei -
htge » . iiinaere » M >,chden
au ! » Land ; » kleiner
ffamllic . Ä » er/raae »
unter Nr . MSa in der
. Nadischen Presse .

Gekncht »um alsbaldig .
Eintritt titcht., tn Kiiche
und HouSlialt ersahreneS

bei auter Bezahlung . Nu
melden l ?»

Ka ?lSrnh «,
Herrenstrnfte ->j . 782?

1 - . Mit¬
hilfe im HauSb . ?. T » m «-
taa uachm . bei boh . Lohn
gesucht , ttrau Kerdinaud
Habich . Marieustr . 87 . H .
« .St Nu svrech .N— 8morg .
» . von 4 - U Uhr . Zl44S7

2 ÜMINLsuivKNUNZ
mit ZubebSr . Soitenstr . .
gegen !?-^ >mm >'>'-Wi !>>na . .
NSH? d . Hanptbahnb . »u

taufchen gesucht. Ange¬
bote UM Nr . K1441K an
die B adische Presse .

MW . NlMer
zu perniieten : Draisstr .
Nr . 21 . M aure r . B18Z77

,Relt . Herr , tn Indu -
striekrellen Sttddeutsch -
land ? gut eiugef .. sncht

Krnkral - Kkrtretmg
f . Maschinen . Armaturen
ze. ÜSlirbe sich evtl . mit
Kavikal beteilioen .

Angeb . « nt - Nr . Z1442Z
« n die ..Bad . Prelle ' .

adschludlicher und ielblt -
iiändtg , SN Jahre alt .
sucht per ! . Iult od . l » s.

Offert , nnt . Nr .
an die „ Viadische Presley

Hrimlsin ,
21 gut bewandert im
Nüven » . I. Handarbeit ,
Kenntnisse im Servieren
u>! Zlmnie !">rbelt snchi

Gell . Angebote nnt . Nr .
V1S2S7 an die V ^dische"- ivsse.

>

DW

Gasthaus
n:It Fremdenzimmer ver
1. Juni oder Iult »uver -
mteten : für Mebger be
sonders geeignet .

Angebote unter V18S35
an die ..Bad , vreffe ".

evtl . nur Schlafzimmer ,
in nur gut . .vaule . An¬
gebote unt . Nr . B2ZVÄ
an die Badische Presse .

MI. Zimmer
bei outen DilraerSlcuten
sucht aus dem Elsaß aus -
geibandertsr Herr mSgl .
Strahcnbahnnahe .

Angebo,e u . Str . B2Z011
an die Bad . '»reffe erb.

5?rftulew rucht
xj ^ Z. mW !. MmmL /

Angebote u . ,Nr . R .-295Z
an^ die Bgd Presse rb .

!̂ieilTHerr , 4»er . ! .!ure .
solid . Dauermieter . sucht

msbl. Limmer
evtl . mit Kost, bei ruhig .
Leuten od . alleinstehend .
Tanie , Angebote unter
Nr . tk'2SUA> « n die . « ad.
Presse ' .

MdliM-Ziimer
sucht Dame tn Mittel¬
ster Altstadt . Preis b . S
i !»i! Mark . Angeb . unter
!» -.>»WN an d . Bad . Presse .

Acht. MWn
für Zimmer - u . « « chen»
arbeit in keine Fremben -
pension z. Ib . Mai oder
toäter ac ? » «dt . Lohn
lb » . <̂ mouatl . »Z-iLa

Dia « a .
^ ad «n -Bad »p .

Mädchen
für Küche u . HauSbalt
.,u Z erwüchsenen Ver -
sonen soiort oder aus 1 .

2 ordentliche , saubere
Mädchen

tr HanS - und Ktichen-
rbeit aelncht . . . .i, »» todil ". WaldNr . S» .
Eingang « lumenitr .

KöhWWslM !
Eine !i bis 4 Aimmer »

Wohnun » in guter
Lage der T- tadt >, « neiet .
g » ii« O «. im Tausch geg .
eiue solche in >> rank >urt
a . M ., ebenfalls , in guter
Lage . Angebote unter
Nr . N1W an die . « od.
Presse " erbeten .
Wo !,u - u . Echlafzimuicr
in freier Lage , an solid .
Herrn zu verin .
?la>!!!i» ^ A ka de m >estr .5>l . lV .

MövI. Zimmer
von Herrn iof . zu miete «
gesuihl . Ana . u . ; !l <"87
an die ..« ad . Pr esse . .

Hunaer Beamter sucht

Zimmsr ,
mt« vaUer Pension . Nähe
der Sirahcubahn . An¬
gebote mit Prei ^anaabe
an UblandNr . 5 . vart .
Ag . . besserer Qerr inn»

aui soiori ein

ZUt Mj . M » .
Angebote n . Nr . BANZ »
an die Badtsche Presse .

2 it möbl . oder unmöblierte

bei bober Bezahlung b «ldmöglichst gesucht .
Angebote unt . S»2i!Z22 an die . « ad. Preiie eid .
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Amtliche Bekanntmachung .
Kaminreiniauna betr .

Wir dringen die von dem Herrn Landeskommn .
sZr hier mit Erlöst vom 30 . April INN Nr . 4Z46
iür vollziehbar erklärte bezirksPolizeiliche Borschrift
obtgrm Betresss vom 2V. APM IM ) zur Sssent -
ltchen Kenntnis : .Aul Grund de« S 77 Gew .-Ord « . , K SV der Ka -

mtnsegervrdnung vom 2S. November 1837 . SS 113,
1Z4 P . Str .-Ä .-B . wird für die Landgemeinden des
« mtsdezirks Karlsruhe »nter Aufhebung der b ->
»irkkpolizeilichen Vorschrift gleichen Betreffs vom
2S . Juli ISIS folgende neue

de»trlL ? vliiietliche » orsivri »»
« lasse« :

Ofenkamlne find während der OsenfeuerungZzoit
alle zwei Monate — Oktober , Dezember , Februar .
April — zu reinigen . .Küchenkamine sind alle drei Monat - zu reinigen .
Wenn sie aber den Rauch von mehr als zwei Ossn .
röhren miiaufnehmcn , sind dieselben während der
Ofenkmorunaszeti alle zwei Monate — Oktober .
Dezember , Februar , April — und außerdem im
Juli zo reinigen .

Die Reinigung ist in der Zeit vom 1 April bis
1 . Ottober von 5 Uhr morgen ? bis 7 Uk»r abends
und vom 1 . Oktober bis 1. April von 7 Uhr mor¬
gen ? bis 5 Uhr abends vorzunehmen .

SS . ^
Der Kaminfeger hat für ieinc Verrichtungen fol -

Sende Taxen zu beanspruchen :
I . Reinigung.
die Reinigung betragen :Die Taxen für

1 einstSaiaes Kamin . . ,
tedeS wettere Stockwerk mehr
1 Sorte ohne Kamin . . .
1 Rauck >s« ng

,40
—.15
— .75

-.15
1 gröberer Rauchfang —F0

- 15
—.15 ^ c,— 10
— .15

— ,?.0—,60
—.30

—.15

—.15
. Z.—
. 5.—

8.—

1 .0S
1 .3S
0.4S
0 .4 -, . is .
0,75 . K .

1 Klappe . . . .
Abdecken der Kamine
Zulntnngsrohr bis 1 m

» über Im . . . .
Wer Zw . . . .

. WandzWe
Ladenzüge bis zu 2 in
jeder weitere Meier mehr
Kaminerweiterung über 30 ein Sicht¬

weite
KanrinaufsShe . berechnet nach der Höh «

der Kamine , je Z m
1 großes BctricbSkainin der Bäcker

. > Fabrikschornstein bi .?. 10 m SSHe .
bis 20 m Höbe .
über 20 m Höhe . Ig, —' einstöcklae gewerbliche Rauchkammer —,75' Zweistöckige gewcrvl . Rauchkammer

! dreistöckige aewerbl . Rauchkammer
> SÜraerkiche Rauchkammer . . . .

l einfache Kunst
l doppelte Kunst

Bei Berechnung der Taren sind alle
'
Stockw -rke

zu viriicksichtigen . welche da - Kamin durchzielitodsr überragt , AlS Stockwerk gelten hiernach auchKeller . S »ntera !ne . DachrSnme bis zum Kcblgedülk
Dacheinbautcn /Mansarden , Sauben usw .) Knte -
siöcke und Hawslöcke .

Bei Kaminen , die in d?r Decke eine ? Stockwer¬
kes beginnen , wird für die von unten einmünden '
den Feuerungen ein Stockwerk zugezählt . Ueberragt

«in >!amin da « Kchlgebälk um mehr als ? Meter ,so werden je drei Meter weitere Erhöbung als
Stockwerk gerechnet .

^ ^ ll . Ausbrennen .Die Tazen sür das Ausbrennen der Kamine und
Rauchkammern betragen :

1 einstöckiges Kamin
jedes weitere Stockwerk mehr . . . .Ausbrennen einer einstöckigen Rauch¬

kammer
Ausbrennen einer zweistöckigen Rauch .

kammcr . . . .
Ausbrennen «wer dreistöckigen Rauch¬kammer
Ausbrennen einer einfachen Kunst . .Ausbrennen einer doppelten Kunst . . . .. .Das zum Ausbrennen nötige » euerungsmate .

rtal hat ver Hauseigentümer zu stellen oder zuvergüten .
^ Untersuchun «.Die Taxen für das Uulersuwen von neu aufge¬führten . ausgebesserten oder teilweise erneuertenKaminen <5 18. »er Kaminfegerirdnung ) betragen -
1 einstöckiges Kamin iLgjedes weitere Stockwerk mehr . . . t>,zgvür »ie Untersuchung un »cnutzier Kamine

cK 1« der Kaminsegerordnung ) stnd die gleichen^ aren ; n Mblen wie sür die Reinigung . '
Besichtigung einer neuerstellten Raucl »'

kamiper <Z 171 der LanveSbauordn «^ 1 ^ 0
Untersuchen einer Kunst ^

^ » Sr das Untersuchen eines freistehenden Fabrik
IwornstcinS dessen Reinigung dem Eigentümer
Überlassen ist, gelten dieselben Taxen wie für dieRcimgnng .

Wird die Reinigung oder Untersuchung eines Ka -.inins aus besonderen Wunsch außerhalb der übli¬chen Arbeitzeit vorgenommen , so erhöben sich dieTaren um 50 v . H.
Erfolgt die Prüsung neuerstellter Kamine undRauchkammern annerhalb des WobnorteS des Ka¬minfegers . und wird sie nicht gelegen « !» der Ka -

mtirreilugmig vorgenommen lo hat der Kamin -feger eine « anggcbüvr von 0,45 sür den zurück-selegttn Kilometer anzusprechen .

. >n S 2 erwähnten Grundtaxen ist k» zaus Weiteres « n Teuerungs, „ schlag in Höfte von1->0 Prozent des Betrages der einzelnen Taxe zuzahlen . Di « sich hiernach ergebenden EinzelbetrSg «
^ Taren sind in , der Weise , u berechnen . daßT ^ wetrSae über 2^ Psennig auf 5 be,w . 10 Pkc>ausgerimdet werden . vis »

Karlsruh «, den K, Mai ZS20. V .-Ä . 1W
Aad . Bezirksamt

Nationaler Frauendienst .
Frau Marianne Weber München
spricht am Dienstag , 18 . Mai . abds . 8 Uhr , im Rathaussaal über

„ Stellung u . Aufgaben der Fratt
im neuen Deutschland ". gz„

Eintritt 50 Pfg . Einige vorbehalten « Pläde »u 2 Mk . b . N »tb « u »vfSrtner .

de « 15 . Mai
d. IS ., abend « ' USr

im Lokal ..« rin , Sarl " .
82VS

2,20
0 .30

3,00

4.50

e .00
2 .25
S .00

Fahrnisversteigerung.
^ werden » u städt . Berst -j - e .runaslokal . Westend , weaeu Um ^ug im » ustra «bare Kabliina folaeukie Einrichtlinfle , undwnstige FahrniSgeaeNitänöc öffentlich versteigert -
1 Kgm? !. Speisezimmer in Eiche lneu) .
I „ Schwimmerin Mahagoni inen?.

! Rrock !i « u » ler,kon tis Nde .s. « ade -^ ' » richtung . Vorhang - , wilder «darunter wert -
N ^ D «la - mSlie > Serren . . Damen - u . Kinder -
m iA5 : ' ÄbmSs » e . « vielzeua . MlaS - n . Porzellan -Geichirr , M - Slamven und anderes mehr . .'Illes ingut erhaltenem Zustund . 82»5a

Emmendingen , den 1» . Mal ISSN .
Schmidt . Waiscnrat .

^ 5. Einrichtungen können auch
7atttra5 -e 7? »« »kauft werden . Besichtigung :

F. k . CeUv ?öia W
e . ? ! ., KarlsiüSe .

Tportvlatz m . Klubhaus
bei der ehemaligen Tele -

gravüeu - Kaierne .

Kreit « « : ZNon « tS -V «»»
«StnMlang . 5!' >- Uhr
(. Kro » e" >. Erscheinen
sämtlicher Mitglieder
dringend erwüuscht .

Sonntag : » Nh «

F . - Bgg .

Bruchsal !
G
V .

s .
-l kmik I.

I VerbandS - LvIel .

Privatsvi « !
1>>- Uhr » .-B . « » asen -

ttnrm Z
gegen Conc »« d !a II .

IL Uhr N .-B . « noa «n -
«tmrn » tl

gegen Co « so » di « HI .

Sonntag abend « «miit »
« « isammens, !»
(Krone ». S242

Verein bsij . l.slii'miiiieii .
SS . !» al V» I» » —7 Vdr n .

Stonnt » «!, 17 . von >1 — 7 Ddi - kiiiklet
w clen ulllörsn ' üumeri äerl ^ zssjni «»vl »« le
tLlltendersvIati !) ein , ^ 14405

mit Verkauf . Verlosung und ^ ukkükirmie i?u -
8im «t«!ii eines s?rliolull «ske !mss siiitt .

Eintritt SV

lDi ^ Karlvrude ) .
I» N»INI» » I» II»INI»I!III» NN»I»I»UI!» »» N»»I»»II» !

NLchstcn Dienötag . den 18. d . « tS .. !
?? Ndr . findet iu der Wirtschaft
Kaiseralle «" . Miihlbnrs . !̂ cke Kaiser -
aller und Philivvstraße

Mvmts - BersmmlWg !
statt .

Alle ehem . aktiven Telear .- Unteroffz, . >
sowie der Reserve , die Mitglied des !
Vereins werden wollen , sind hierzu >
freundlich . eingeladen .
Bisssi Der « „ »stand . >

». ? i .
Zs5rtsl . d . Aliidt. Meffermrll
e «mStaa . d . 1S. Mai1g20 .
abends » Uhr im Lokal :

Außerordentliche

-y .

S » « « tag . d . 1K. Mai1g2v :

Pereitisausslug.
Abmarsch S Uhr vom
KludbanS nach 0ttli « «e»
..T » » » e "

, woselbst Tan » -
untsrtzaltnnch stattsind
Z1 «!iS1 Der B » rstand .

Bcicrthcimer
Futzballverein

San »« »aa . IS . Rai 2«
abends ' /-0 Uhr im

Ka ?an «ngart «n

V .sH. He!i>e!Serz
^ 8ZZ1

Beiertheim
Trainingstage :

DienStaa u . Dou « « r » iaa
I . . 2 . und U. Mannschaft
von i> und ' .8 Uhr an .

Mittw »ch und Kreit ««
4 . und 5. Mannschaft

von 0 Uhr aii .
Es wird gebeten , die

TrainingStage pünktlich
und zahlreich zu besuche » .

Schirmreparakuren
« lle r Art werden schnell , sachinäu -
nifch und billig ausgeführt bei

w . lVct, ? . ,Hosschirmsabrik , Vl .1>!
Naiserstr . «2 » .

Brennholz
sägen und spalten

P fau K Knnz . Rheinstr. 113.
Stillst !

« t . sv - iooao « ?ür ^ stsmidikrtes Kabrik -
«etttcht . Tadellose Sicherheit vorband «« ,tniter Nr . 8>S« an dte . Badisch « Preffe "

MesserheAei
au « Leder hat iede Gröste
und jedes Quantum , so¬
lange Vorrat reicht , in
der Preislage von 2.50
bis ^ V.5U abzugeb . Ä'Fila

II . !,InI « « »lS .
Ladr i . Bade » . Tel . 471

MihesmeiW !!
sowie all « anderen Un -
strsichrr - Ärbe . t «^ be¬
sorgt schnell und billig .

^ II . ÄUiivk . WI0
D « rotl, »ast »a !»« l » .

Eingang Auaartenliratze .'s>o>tkarte genügt .

Tabak - Wanzen!

K -sksroA - Ksik ? vo

öeßsrer
Loks ^Vslljliorii - u . ^ äwlllsvrsti '.

freitW Änllei '-DeM
SLünzsttsr > S^ vnxert

liapello ZVIuvIte

keneil? - unä ^kren ^ benä
<ies so beliebtem

^ auvaaiui - Zteüi Duett

Ser rasslesa Ltiminuiies -Soudrett «
l .ene kosß ' Hannemsnn .

SailonZs - Müiüvk '
äer bsliebts Xsrl8rudor Humorist

Ingvdoi '
Z kai ' ivzs

in ikrsii Saokkisodrolleii
i . » » « » >- « ,
vm « tdlrsiodsii Lesuod vlrS eebeteo .

Oer ^ ds ?i (j vir6 «In
«edr ver ? nti « tor verckon .

K5
Ks/

/ /s/75

76/,

Gesucht im südlichen Baden , Mchen - KiNtitblW
ft?relburg ober Bodenseegebiet in schöner Gegend ,
Näh « oder in einer groben Stadt :

hübsch . Einfamilienhaus
8—10 Zimmer , Diele usw ., elektr . Licht . Walser ,grober Obst - und Gemüsegarten :

ferner gesucht in gleicher Lage,
niichst « iner Stadt ober Bahnhof :

laM . Anwesen m. hübsch . Landhans
einigen Morgen WieSwachö , ausgedehntem Obst¬
garten : Jagdberechtigung iu der Nähe besonders
erwünscht . — Auskunft mit Preisangabe unter
Nr . BlkM9 an die „ Bad . Prefle ' erbeten .

neu . zu Mk . 87S.— abzu¬
geben . Anzusehen von
1- S Uhr 8Zl !i

Akademiestr . »4. Hos .
Telcvhon 2»«ü.

1 guterb . Bett mit
Patent - und ^ usleg -Ma -
trabc , 1 gr . Liegestuhl ,
billig zu verkauf . V18279
,̂ asan « nstr «sze >7. 2 . Si .

Pi >>, « ,osa . Sal » n -
s<i»r « nk zu »erk .
Karl - Ariedrichstr .
S «t» » idt .

Geschäftshaus
mit gröberen LagerrZilmen , « kansen a « s» «vt

Angebote unter Ztr . 8107 an die Gefchästkftelle
der . Vadikchcn Brefie " erbeten .

,' t « » »? « . fchvne . vol .
« ettsteilr . Rott . S oiste »
u . zweischläfrig , schöne «
Sosa . neu b : »., , uf . v!>0^ .

Sofienstrabe IS .
Tapezierwerkstatt

V2N >Ü0 4— Uhr .

Zu Kaulen skluHl :
mit Gummibereisunq . gut erhalt , kill

Offert , unt . Nr . Ä226S2 an die
t « nti 2 ? 8 .
ad . Presse " .

Kch-We
billig zu verk « us . Z14102
» «rdsxdlollerei

Amalienstrabe 4^

Suche

Hydraulische vbstpresse
oder ganze Most-Einrichtung .

Angebote mit genauer Beschreibung z« richten
an » ostltkliskfaa , 24 . » » rambor « . , ^ 5l>a

e » « idt .
Karlkriedrichstr. 18. 1 . St .

1 Gasherd , 4 Bilder . I
Petr .-HLngelamve . l <SaS -
zuglamve . 1 Waichgarnit ..

Sp«5i »IitSt : 8212

- Ie« - üctiMziIs - Üverz» üliclseii - U M .
I ' rim »» I ? Z» » eIivil5vvilie .

l
-

Wiedereröffnung :
Samstag , den IS . Mai 1S2V .

Verkaufe jeden Markt¬
tag auf dem Giiteribcrg -
» iartt . sowie ni der
Gärtnere », sehr schöne
Tabat -Planzen . B -W»
« . Gärtnerei .I ^ eare - t d .Karls ruhe .

In ein . kl bad . Landort
wobut ein Privatanae -
sicllicr . 41 ? l. alt . «vgl .,
im . ein Hausvalt ) . welch
sich nach ein . lieb . , treuen

MensgMrtin

Herren
werden angefertigt , um¬
geändert und gewendet
zu mäbigen Preisen bei
guter B « rarl >« ttuna bei
« chueidermrist «» Itbr « >.
Zlorki'irabe 18. Bl8 ^ lü

ans guter , bürgert . Fa¬
milie ^ s?bnt . Edle . lies :
Herzensbildung und rei¬
nes , osfenes Welen wer¬
den dem Mammon bevor -,
iugt . Dieieu . Dame , im
Alter von 25—30 Jahren ,
welche durch ihre Veran¬
lagung ein trautes ,
glückliches Heim zu bie¬
ten vermag ^ bitte ich um
auZsübrl . Lebens ? nchn ,womöglich mit Bild un¬
ter ic . N . 28M an Ala -
vaasenstein 6 Pv >iler
Karlsrulie i B . A1522

Setzlinge
a ?.c Sorten , in kräftig .
War «. Abzugeben im
Sasaiieuaarten . Eingang
Karl - Wilbelmstrake . von
5 - 7 Uhr . ^ >8281

Existenz !
Ter Nilaschenbier -

vertrieb einer Münch .
Grohbrauerei ist sofort
zu vergeben . Einrichtung
vorhanden . Nötiges Ka¬
pital ca . i>000 Mk . Wo .
sagt unter Nr . 8222 die
„ Nad . Presse " .

gestern morg . zwikch. >/,g
hiS « USr Meld » entel m .
Jnh . von Kaikerstr .. Sa -
lanenstr .. Kavellenstr . d .
Schützenstr . nach Stadt -
gart . Der ebrl . Sind , wird
gebet ., denielb . geg . ante
Belodng . abzngcd .b . B .n«
Malsch . Kaiserstr . 48. iil

Darlehen suchende
wollen sich bitte an Merk -
linser Sriedeuftr . »Z ,
S ? itenb . 2 . Stock wend « n .

Borspesen nicht erfor¬
derlich . B18WS

7M - 8M U.
als 2 . .Hypothek aus gutes
Obiett iEinsamilienbaus )
zn leihen geluchi . Ange¬
bote u » ! Nr Z1438S an
die Badsche Presse .

Role Lache.
V « i»Io ^ ei ,

Sibwar »« Seldbrief -
tal » e in . gröb . «Heldin -
Halt u . MonatSkarie für
el . Gtrabcnbahn ans dem
Wege Note vache nach
B .- Badenüb . Fischkiiltur -

Abzuaeben gegen g » t«
Belohnnn « Tuila -
stratze 5K. lll . B « «

WRZ !

Häuser.
Villen . Land - , Wohn -

u . Bauernhäuser . Güter .
wiijdten .Sägewerke,Fab¬
riken , Hotels u . Pen¬
sionen . iowie Geschkfte
jeder Art sof. für vorge¬
merkte KAufer gesucht .5«. « vs » « , 4904

LiegenfchastS - Baro .
Herrenstr . 38.

bat sich Mittwoch abend
gegen ' /,7 Uhr am Bahn -
hofplav ein klein . Affen -
schnanser . auf den 5! a -
men Dottel hörend . ÄS -

Bor Ankauf w . gewarnt

2 gut abgerichtete

Polizeihunde
(Wolf . Airedale oder Dobermann )
sofort , « »anlen « esuclZt . ?wr absolut
sichere und scharfe Hunde finden Berück »
stchtignng . Probezeit wird verlangt .

Angebote mit Preisangabe unter Nr .
8S1» an die . Bad . Presse " «rbeten . S .1

!! Gas ' Back » V »«d
wenig gebraucht , zu verk ,
Z14SW (Svthestr . »7. II .

fast . .
Tisch , weiblack ., tz
Junker K Nuh . sür ZNy^ t
, « vertanfen . Auzuseh
» tabetftr . 1V . B18 « 7

Kaus .
Kl ?tn . herrschastl . , mod .

Ktn » oder Zlqeisamilien -
l>auS kevtl . auck , gröber )
lm griincn , mögl . Sitd -
wcststaditcil (oder Tuc -
lach Höhenlage ) , u . wo¬
selbst bald eine Woh¬
nung freigemacht werden
kann , von hies . Telbit -
ISuser gesucht . Gesl . ae-
nane Angibote um . Ar .
Z1431S an - die Badische
Presse erbeten .

Haus
zu kanse » « ewckit . auch
ausivärts . Ausführliche
Angeb . unt . Nr . Ä141 «>>
an ^lie „ Bad . Presse ^ erb .

igkdl. NssisWne
mit Sivw » n » » ad zu
kaufen gesucht . Angebote
m . Preis unt . Nr . Z14404
an die ,.B ->d . Press «" .

Zu lausen aekucht :
I —2 «, » »

ksk ' ? ikgsl
lwenn möglich Altkircher
Form ! von S214a
? rM . ^VIli !« r « 8oiln .

Biirstensabrik .
lodtnan «Badens .

Pritschen -Wagen
20 Ztr . Tragkraft zu kauf ,
gesucht . Angeb . u . 814L
au die ..Badische Presse " .

» ebrancht «

Schreiblnaschine
gute Marke zu
aeiiiilit . 8IW
» Udd . « » » van « . « .

Äariöeude »
Südbcckeiistrage !i .

von srtib . engl . Pfarrer
engl . u . amerik . Bücher
n . Stiche und seine vriv .
engl . Paviere . Nüh . bei

vstel National , M2870
Krieatitr . «0 . Z . 2i .
^ /i Violine

mit Bogen n . Kaste «
zu kaufen gesurbt . ZI442 «!
Karl - Friedrichstrab « -W

Noten
für Klavier ?n l Bünden

«sucht , klaff . Werke . An
geboie an Bürtlinsir . ti .
4. Twcl . Z114I8

Angelgerke
zusammenlegb .. gebr . od .
gut erbal ! .. 0— 7m Glinge ,
j « kauten » «such, . gSttta

Ol >«r « scli , Aerkmeist . .
Rastatt . Ztriegstrabe 2<!

^ Leichtes
^ k C s * « K

» der Bon « , u kaufen
« «sucht . Angebote mit
PreiZaiiaade u . Nr . 82ZZ
an die „ Bad . Prefl « ' erb

Sommerhaus
K/8 m zu einem Wohn

au » geeignet , auf Ab
ruck z« verkanf . Näh .

B. Amolsch . Karlsruhe .
Lanterbergstrabe Nr . 16.
Telephon ÜS« . 8L07.2.1

Milsterschiltz ' Ikrjislll
Ein vor,üglicher ueu -

eitlich wichtiger Artikel
ür In - u . Ausland , wo¬

von narbweiSl . feit August
v . A . üb . 1 Million verk .
wurden , ist mit bestehend ,
feiien Abschlüssen u . Aus
trägen samt Inventar u .
KahrikationSrecht krank -
heitShalberzu verlausen .
Reflektant , die tib . ZvgMN
Mk .berfüg '

..l>elieb .Angeb .
u . 82l>ft an die Bad .Preffe .
Von meinem Umdsu
iu vorkauten :
» Stück Rolläden 180 breit

SM LM hoch.
2 Stück Rolläden 105 breit

2«0 em hoch.
1 Eich . Ladentüre m . Vekl

klesdnng . SvicaelnlaS
icheibe 10S br .. 2S0 hoch^

2 Jalousien ,
1 Vichtreflektor .
1 Klaschenzng . Winde m

2 Ueberievung, . Winde
»i . Bremsvorrichtung ,

stenfierfüllnugen , ferner
ü Rüchenschäfte .
Ga5 » und Wasserrohre ^
!i Stück elektr . Leuchter

l!s>Linn ! ig echt Bronze

Grävinlamven . LyraS u .
Berschiedenes . »247a

v .

Lanaestraft « Nr . «.
^ - Trüget
Î .p . 14 u . Z2 . in Länaen
von m . gegen Höchst¬
gebot abzugebca . ü245a
Brauerei » irth , « » r »

Bsrkanfe
I Vatsnt -Achfenseder -

Rolle r» it Aabriol .
Ii!)- 70 Ztr . Tragkr . neu

1 Prltsedsn - Waaen ,
1Ä> Ztr . Tragkraft

1 Kassenmaaen . 0 Ztr
Tra ^ kra -st !,241a

t « fls, . Break mit " er -
fchlicbb . Anfsadkaften
fast neu .

Hilpert . Waaenbau ^
A «», «r, « i . H .

1 Herrenzimmer
eine AiiS !«. ueu . uu
ständkhalber vrcisw . zu
verkaufen . Händler ver¬
beten . Markgrafenitr . 82 .
link » . BISlM

Zu verkaufen.

B >M-
18. I ..

MMsil - UWI .
Echt vernickelt Damen¬

rad . KricdcnSwarc 1918.
Marke Triumvb, aanz
wenig ackabren . lehr gut
erbali.. mit Plüschlatiel
( ohne Gummi) , z. Vre»«
von 1000 zu verlausen.
Anzusehen bei Weber .
K 'be -v! ''ün »,inkrl . Dur«
m ?r,' beim "rltr . 41 .

t komvl . , fast neues
Sllmesrad m verkauf.
Rro <r«imaie » . D « rla -b
Kirchstr 10. Z14424

! neues Fahrrai!
preiswert zu verlausen .

Wild . Lepp . Mühle .
Weiuaarten i . A .

verreniahrrad «Wan¬
derer ) m . Mnmmi . neuer
Anzug , mittl . Gröhe . tan -
nene Lad « ntbeke .
Schreibkommode . Erias
fiir Kassenkchrank . für
jedes Geschäft , auch Land¬
wirt paffend , zu verkauf .
S » n>r » d«r . Boeckkstr . 22.
4. Stock , links . SlüMSÄ
^ Serrcn - stadrraft mir
Gummi , guter !?.. 2 Korb «
klasivelt . i Pr . Herren «
f «0nitrsti « fs ». Nr . 38 . bi » .
zu verkaufen . B2 !« 4
Hirschltr . lL . l . ^ riseurlad .

Salt neues B2Ä !7S
Herrenrnd

sKriedenSw .i, mit neuer
iflerkisung . preiswert zu
verks . Psaadt , Geranien -
stratze »8. I lk».
2 Fahrrsd -Slhiauche
neu . ÄuSlandSgummi ,:8X1'k,. dtll. abzug.Lua « st« ftr. Äv. 2. St . r.^

BereltSneuer BZ2V8G
Sportwagen

mit Dach »u verkaufen.
Norkitrabe IS , 5. St . . lk«.

Killdtmilgr«,
Oebler . ^ e singstr .dii . H/l I.

Eins Z^inder » Evort «
n >a « «n u . eis .Uettktell «,
>owi ? auterh . Tennis »
schlit « «r nbzug . Z144ZS
DougiaSstr . 11 . pt .. lk«.

Gaskocher
neu . Zslammig . mit^ abrikai

Stahl -
Kassenschrank
mit Z iiberetnanderlieg
Türen . Sockelu . Abichlus .in Holz . ca . Z0 Ztr. schwer ,
bat abzugeb . Witb .Retier .
Br « » s«l . Z252a

SchrtlbMschlliea
'
b, « « .

« eiler . Sübschstrabe 20.

fast nc « . für S8MMk . sof.
, u verkaufen . Angebote
unter Nr . Zl4380 an die
„ Badische Presse " .

verkauft
« do « .' isa -n . lk' r « Se.
81 VZ Ki -iegSfirabe 2M .

Ttltphaiiztßt
zu verkaufen

204 cm hoch , 88 cm
breit , 79 cm tief . 8iss

Geiger '
sche Fabrik .

Rüppurrer - Straf !« 66 .

Eine Geige
2 neueDamenradmSntel ,
Sst zu verkaufen . Bon
» — l und von 4—7 Uhr .
Schillerstr . 27. Il . 8S24

llugebrauchter Ten
nl » s«dl !ia «» «best « engl .
Marke ) , u verkaufen f.
180 Nnzuseh . Sams¬
tag S—4 » Hr .. B2M04

D ra isftrahe ^ , l V .̂
1 « ikttl . Handtofier .

echt Rindleder , 1 aroftrr
Brie ' tasten , u verkau «
Zl44 ^» Stetus tr . I . II I

Zn oerkansen

2 Mgior - Mlier,
I u . 2 Zylinder . N . S . U .
Zu erfrag , bei « . Hödel ,
Wo !W <d . Bad . BI82S1

IN .
zu verlausen . BI828Z
Ublandlirabe 5 . parterre

Damenrad
lMarke Kailer ) , so gut
wie neu . preiswert zu
verkaufen . 82l «

« Uldeln » « Sbler .Waldstrabe 4»«.
yerrtliraöuÄr » ^ .

'
^

billig zu vorkf .
« iihl »? . Biktoriastr .1 .lif

Netickonrr . An -,na , 2
Mitntei . !̂ o -ctc ^ri «r ,
i !» !a .V) iotoxrsc, '.>! .S,U „
2 "l- ? 8 . . Schaftstiefel « .
S «bn « rs <i» ! S ?. Gr . ^ 2 ,hat im Amirage billig
zu verk . Ackermann
Blumenstr . 12. ^ 14420

1 schwarzer , guierbalt .
Anzug sür until . ftigur .
1 P . neue Herrenlchub«'
<Sr . 40. 1 P . getrcg . Her«
renlchuhe , <Sr . 4Z. , » v« r-
kausen von nachmittag»
4—7 Uhr. B1SSS7

Boecktstr. 18. vart . .
Neuer , ßraser Alijllß

mittl . Gr ., weil »u kleia.
billig zu verlaus . R » «» '
Herreustr. vo, H .,lll .
Slegllllter enz !. Rl - ivl
»» verks . Seths . . Sdnia
v . Württ « mog . , Bsierstr .
»— 7 an,ni . Bi »M

2 Herrell-Alijüge
last neu , Preii ZS0 und
LA) Vassend f . mlltl.
Größe, zu verk. Walter.
Luv« , .-Wilhelms»» ö .Il .
Sin M ?tr tzllulsnmnit !
ist zu verkaufen . BSZ010
MatdeiS . Humboldtstr. S-
SchSnrr Urkrnithrr

<Cover - Coat > mittl . Kia »
dillia

^
u verk. . Zl4 ?8»

Krank . Steinstr . d . III-
Leiii .Bett - u .Tis -b 'vL ^chc

1 » oftiim , Wärmst .. v«r » .
Dchlittlchabe zu verkauf :
Eisen lohrstr . 10. 1V . B -«?
Anzusehen 12—S und ad
Ii Uhr und Sonntags

Pracht. « odentevoiH -
21/170 om . reine Wolle121/170 — .sHandarbeitl . preiswert

aozuaeb . Kasanenitr . 4?
IV .. SleinbanS ^

1 hell . Sil,imt . llchwr, .
steifer ^>ut . Weite 55 , zu
verkaufen . ^ . .B ^ SSS

Wilhelin
« .' arienstr . 57 . ^

chdn . ichw . Dam .-Sirao »
hni vreiSw . z. verk.
WotteSauerur . ». IV .. r .̂

! W .
(vr . 85 , u verkf . Kaiser »
strab « S2l . Stb . llI . B2 »«>V

Vriena

LSliser - Echireiiie
sind « tfigetrosfen . 8240
T » w « !n «b, :nd >er Maork
Grünwiukel . Türmers
heimerur . 228. Tel . »502.

ÄU ! . « MÜl
svw . 2 Nlucken mit 1» ,U'
, 1 Stück . » Woch «n alt -
Äücken find zu verkaufe ^
DnrmerSSei «, » Ba «
a - ss- Nr . 4» ii. Z14 -V

Einen vrima scharfen
H -
hat zu verkauf .
ÄiodtlUnS . Drechiler - '
Sieht «« an . Amt Kedl >

Dobermann W '
braun . 8M . alt . vei 'kaufi
preiswert . L . Theilaa ?,̂Hebeiftrake 23. Zl8S >̂

EinTovermann .wel ^
lich , ichönes Tier , i>
uaie alt . ebenso c >̂
Taike ! . ti Monate alt.
gibt billig ab . B2S »V
Utit - ier . Brunnenftr ^ -:

Ein ^ ehr wacüianiet
slbwarzcr WoliSnunv '
männlich . 1V̂ Iaht -" l ,
, u verkauf , bei G . Nun « -
Zinaeu b . Duila ^

Hauh >sirasze 40. Z1421L
8Ä' !on . aIt .WolsSl »« « ? '

sehr guter Begleite ^
ga ant >ere für treue »'
Wächter , zu verkaufe ^
Zu erfragen B2Z« i>

Safancnitr . 47, Hth . i-
Bon 4 Uhr ab anzm -

Einige lehr schöne und
aur gearbeitete Diw » n ,
sowie VSa - selonoue hat
abzugehen . 8183 -2.1

Sattlerei ,
Karlsruh «, Schützenst . 47.

z

4 Drehscheiben ,
Laschen,

4 Rotten mit Rädern .
50 Stahlschwelleu ,

« lle » geeignet fitr SM mm Gleisanlage .
»I « , » « ? « chcr « .
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